


Hchefevlmg,
Schäfcrling, Scheverling,

aus Colshorn bei Burgdorf iu Haunover.

Wappen (neu)' Von Rot über Silber schrcigrcchts
> geteilt, oben linke goldene Hand, einen silbernen') Schäferstab

haltend, nuten drei rote achteckige Sterne. Auf dem rot-silbern
bewulsteten Helme mit gleicher Decke ein offener, rechts von
Rot über Silber, links von Silber über Rot geteilter Flug.

Evangelisch-lutherisch.Zu Colshorn bei Burg¬
dorf, Änderten und Jlten in Hannover und zu
Bremen.

Das Geschlecht stammt aus Colshorn, einem
kleinen Orte etwa 4 Wegstunden nordöstlich der Stadt
Hannover. Dort ist es schon seit dem Jahre 1606
ansässig. Es geht dies aus einer Inschrift hervor,
die sich an dem alten Stammhanse des Geschlechts
in Colshorn befandl „IVsr (4o<lt vsrtravst, Os
bot rvol Aöbuvst. Lineolr Lebsvorl. 16062)." Dieses

V Schwarz wäre unheraldisch.
2» Dast die Endsilbe ink fing) fehlt, ist wohl darauf zurück zu führen,

dast der Erbauer des Hauses den Raum zur Inschrift aus dem Balken
schlecht eingeteilt hatte.



Scheferling.

Stammhaus war ein nicdersächsisches Vanernhaus.

Im Jahre 1895 war es so baufällig geworden, daß

es einem stattlichen Neubau Platz machen mußte,

bei dem der Balken mit der oben erwähnten In¬

schrift dank dem Verständnisse des jetzigen Besitzers in

zweckmäßiger Weise wieder verwendet worden ist.

Ueber das Jahr 1606 hinaus läßt sich genaues

über das Geschlecht nicht mehr feststellen. Der Hof

mit den zugehörigen ziemlich ausgedehnten Ländereien

ist bis ans den heutigen Tag als Erbgut vom Vater

ans den Sohn vererbt worden.

Im Königlichen Staatsarchive zu Hannover findet

sich in den Akten des Bnrgdorfer Amtsgerichts, die

dort aufbewahrt werden, folgende Stelle: „16. Februar

1618. Hineck Scheverlink n. s. w. sagen, daß Ihr

Hof und Käthe Erbgüter seien und mit Pferden und

der Handt bearbeitet würden." Hieraus ist zu ersehen,

daß der Stammhof schon zu jener Zeit Erbgut, dem¬

nach Eigentum und nicht Lchnsgut war.

Der Name Scheferling wurde sehr verschieden

geschrieben, ursprünglich Scheverlink. Er leitet

sich wahrscheinlich ab von Scaphare (althochdeutsch),

Schäfare (Schaefare), Scheffer, Schever, Schefer und

bedeutet soviel wie Schäfer (Hirte), die Endsilbe ling

oder -ing ist patrom)mische Bildung — Nachkomme

des Schäfers. Nach alten Ueberlieferungen soll es

ein adliges Geschlecht „von Scheferling" gegeben

haben, welches seinen Ursprung auf die Schevcr-

lingenburg bei dem jetzigen Dorfe Walle in der Nähe



Scheferling, 43b

von Celle in Hannover zurückführt. Das Braunschweig-
Hannoversche Volksbuch (vaterländische Geschichten der
Vorzeit) sagt über die Burg, „Markgraf Egbert II,
von Dnnkivarderode wurde im Jahre 1090 von Kaiser
Heinrich IV. geschlagen, und seine Schwester Gertrud
flüchtete nach der Scheverlingenbnrg".

Um einen engeren Znsammenschluß der einzelner!
Familien des Geschlechtes Scheferling herbeizuführen,
hat der ältere Unterast des colshorner Astes für sich
und seine Nachkommen in neuerer Zeit eine Familien-
satznng nebst Familienstiftnng errichtet. Einen gleichen
Zusammenschluß hat auch die Familie Scheferling-
Colshorn mit der Annahme eines Wappens bezweckt.

t, 1- Hineck Scheverling, um 1574,Sohn:
II, I Jürgen Heinecke Scheverling, nm 1668,

Kinder, zu Colshorn geboren:

1, Lcudre Heinecke, s, Ila, Ältester (Colshorner) Hnnpiast.
2, 5 Sohn, s, Ilb,
3, i Jürgen, s. II o, Mittelster (Burgdorfer) Hnnpiast,
4, ^ Hcnnig, s, IIü.
5, Lüdecke, s, IIs, Jüngster fAnderter) Hanptast,

Ild, -st , . Scheverling,
Kinder:

1, -st Jürgen Karsten, * 1653,
2, -j- Margarethe Ncbekka, * 1655,
3, -s Heinrich, " 1657,

Ilck, ^ Hennig Scheverling, ^ 1636, f Änderten , . 1693;
verm. mit t Lina Mönckmepcr,

4 Töchter,
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I. Weitester (^oWarner) tzaupmst.

Ila. st Leudre Heinecke Schev erlin g.

Kinder, zu Colshorn geboren:

1. st Lüdecke Heinecke, f. Hin.
2. -j- Hans, * Palmsonntag 1663.
3. -j- Christoph, * 20. 5. 1668.
4. st Anna, * IS. 3. 1670.

lila. -st Lüdecke Heinecke Scheuerling, ^ 16. 10. 1660, Be¬
sitzer des colshorner Stammhofes; verm. mit st Margarethe
German.

Kinder, zu Colshorn geboren:

1. -st Lndolf Heinecke, s. IVa, Ältester Ast.
2. -st Jochen (Joachim), f. IVb .
3. st Friedrich, s. IVo, Mittelster Ast.
4. st Henje (Hennicke), s. IVä. Jüngster Ast.

IVb. -st Jochen (Joachim) Schev erlin g, * 17. 12. 1693,
Höver . . .

Tochter:

1. -st Katharina Dorothee, * Höver . . 1745.

Weltester Ast.

IVa. -st Lndolf Heinecke Schefcrling, 15. 12. 1686,- verm.
mit st Anna Ilse Herbst, ans Hulptingsen.

Kinder, zu Colshorn geboren:

1. st Heinecke, f. Va.
2. st Anne: verm. mit st Hans Vuchholz, zu Colshorn.
3. st Ilse Margarethe. ^ 16. 3. 1737.
4. st Lüdecke, * 30. 12. 1738.

Va. st Heinecke Schefcrling, * 24. 7. 1735; verm. mit st
Ilse Dorothee Backmann.
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Kinder, zu Colshorn geboren:

1. -s Heinecke Christoph, s. Via.
2. -s Ilse Katharina, 28. 3. 1771; verm. mit -st Heinrich

Herbst, Hofbesitzer zu Thönse.
3. -s Ilse Dorothee, * 11. 2. 1767; vcrni. mit ch Christoph

Buchholz, Hofbesitzer zu Colshorn.
4. -s Hans Hennig, * 1778.

Via. -s Heinecke Christoph Scheferling, '> 1769, 1 Colshorn
Ib. 12. 1848; verm. mit -s Ilse Marie Dorothee Viel-
manu, Tochter des s Heinrich Bielmann, Hofbesitzers zu
Schillerslage.

Kinder, zu Colshorn geboren:

1. -s Heinecke Friedrich, s. Vlla, Älterer Unterast.
2. ch Heinrich Christoph, * 1796, zuerst mohnhast zu Obern¬

kirchen, wanderte dann nach Amerika aus.
3. -s Ilse Dorothee, * 1894, -s Thönse 1843; verm. mit

ch Heinrich Gerke, Hofbesitzer zu Thönse.
4. -s Johann Heinrich, s. Vllb.
5. -s Johann Heinrich Gottlieb, s. Vll o, Jüngerer Unterast.

Vllb. -s Johann Heinrich Scheferling, ' 1899, s Ramlingen
1841; verm. mit ch Sophie Behrens.

Sohn, zu Ramlingen geboren:

1. Heinrich, s. Vlllo.

Vlllo. Heinrich Scheferling, Ramlingen 2. 1. 1849; verm.
mit Minna Buchholz.

Kinder: 1.—4. Töchter.

i. Aeltcrer Anreraft.

Wappen: vgl. Einleitung.

Vlla. s Heinecke Friedrich Scheferling, * 19. 4. 1794, ch
Colshorn 15. 5. 1847, diente mährend des Jahres 1815
bei der Infanterie der Englisch-Hannoverschen Legion,



machte die Schlacht bei Waterloo mit; verm. mit h Anna
Christine Wessarges, ans Klein-Burgwcdel.

Kinder, zu Colshorn geboren:

1. ch Katharina Dorothee, * 17. 1. 1824, 4 Hänigsen 3.
9. 1890; verm, mit s Heinrich Homann, Hofbesitzer
zn Hänigsen.

2. ch Ilse Dorothee, 9. 9. 1825, tz Bnrgdorf i. Hann.
7. 1. 1891; verm. mit f Heinrich Bödecker, ebd.

3. ch Heinrich Friedrich, s. Villa, Älterer Zweig.
4. ch Ilse Christine, * 26. 9. 1830; oerni. mit s Heinrich

Biclmann, zu Schillcrslage.
5. ch Ilse Sophie, * 20. 5. 1833; oerm. mit ch Heinrich

Bödecker, Hofbesitzer zu Lehrte.
6. ch Friedrich August, s. Vlllb, Jüngerer Zweig.
7. ch Ernst August Georg, * 3. 2. 1838 (sein Pate war

König Ernst August von Hannover), Bicnenwirtschafter
zu Colshorn; nnverm.

a. Älterer Zweig.

Villa, ch Heinrich Friedrich Scheferling, * Colshorn 14.
11. 1827, -s ebd. 30. 9 1895, Besitzer des Hofes zu Cols¬
horn; verm. mit Elise Kolshorn, Tochter des s Heinrich
Kolshorn, Hofbesitzers zu Colshorn.

Kinder, zu Colshorn geboren:

1. Friedrich Wilhelm Heinrich, s. IXa.
2. Wilhelm Gustav, 31. 10. 1870, besuchte die Schule

seines Heimatortes, später die Schule zu Fintel, ging
dann nach Berlin, um Kaufmann zu werden, zur Zeit
bei der Firma Eugen Baumann zu Charlottenburg,
Knesebeckstr. 13/14 tätig.

3. Wilhelm Adolf, * 26. 4. 1373, besuchte die Schule zn
Colshorn, später die Schule zn Fintel, wurde Hofbesitzer
zu Röddenscn; verm. mit Emma Ähnstedt, Tochter
des Heinrich Rogge, Hofbesitzers zu Röddcnsen.
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Kinder, zu Röddensen geboren:
1, Anna Elise, * 18, 3, 1899,
2, Louise Lina, * 20, 11, 1900,
3, ch Dorothee Lina Wilma, * 9. 3, 1902, s 17, 9, 1902,

IXa, Friedrich Wilhelm Heinrich Scheferling, 22, 7,
1864, besuchte die Schule zu Colshorn, seit 26, 4, 1894
Gemeindevorstehercbd,; verm, mit Lina Ruhkopf, Tochter
des Heinrich Ruhkopf, Landwirts zu Aligse,

b, Jüngerer Zweig,
VIi.1l>, Friedrich August Schcferling, * 6, 1, 1336, besuchte

die Schule zu Colshorn, 1350 auf dem elterlichen Hofe in
der Landwirtschaft beschäftigt, trat 1, 6, 1353 zu Celle als
Freiwilliger beim Hannovcrschen Dragoner-Regiment Herzog
v, Cambridge ein, war als solcher Dez, 1362—1363 mit
dem Regiment bei den Besatzungstrnppen in Holstein, 1,
2, 1866 zum Obcrwachtmeistcrder 3, Eskadron befördert,
verblieb bis nach der Schlacht bei Langcnsalza in dieser
Stellung, nach Auflösung des Hannovcrschen trat er zum
Preußischen Heere über <11, Husaren-Regiment damals zn
Lüncbnrgl, aus dem er am 1, 5, 1367 ausschied, hierauf
bei der Eisenbahn-DirektionHannover beschäftigt, trat 1368
zur Telegraphen-Verwaltung über und wurde zuerst nach
Göttingen versetzt, 1, 2, 1869 znr Telegrapheuschulenach
Berlin kommandiert, wurde schließlich am 1, 4, 1369 zu
Bremen als Telegraphen-Assistentangestellt, als Feldpost¬
sekretär machte er den Feldzug gegen Frankreich 1870 mit
und blieb bis 1872 dort, hauptsächlich zu Versailles,Rouen,
Paris und Straßburg tätig, 1872 zum Obcr-Tclcgrapheu-
assistenten befördert, trat 1, 2. 1902 in den Ruhestand,
Kriegsdenkmünzevon Langcnsalza, Dienstauszeichnnug2,
Klasse, Kriegsdcnkmünze von 1370/71, Kaiser Wilhelm-
Eriuucrungsmcdaille, Kroneuordcn 4, Kl,; verm, , , 1373
mit Sophie Helene Wrede, aus Ritscherschleuse bei Kchdin-
gen, Tochter des Carl Wrede, Hauptzollamtsassisteulcn,
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Kinder, zu Brenicn geboren:

1, Friedrich Heinrich Karl, * 24, l, 1874, besuchte die
Realschule seiner Vaterstadt, erhielt 1820 das Zeugnis
für den einj,-frciw, Militärdienst nnd verließ die Schule,
nm Maschineningenieur zu werden, arbeitete zuerst
praktisch in der Maschinenfabrik von Bestenbostel zn
Bremen, besuchte dann das Technikum zu Mittiveida
und erhielt hier das Jngenieurdiplomz verm, 23, 1,
1903 mit Enuna Lydia Bergmann, Tochter des Emil
Bergmann, Kaufmanns zu Königs-Wnsterhauscn,

2, Georg Otto, ^ 21,10,1875, besuchte das Realgymnasium
zu Bremen, diente 1, 10, 1894 — 30 9, 1895 beim
2, Gardc-Dragoncr-Rcgiment Kaiserin Alexandra von
Rußland, studierte Tierarzncikunde, erhielt 1900 die
Approbation als Tierarzt nnd wurde zum Untervcterinär
im Königs-Ulancn-Rgt, <1, Hannoverschen) Nr, 13
ernannt, 1901 zum Fcld-Artillerie-Rgt, von Holtzendorfs
(1, Rhein,) Nr, 8 nach Saarlouis bczw, Saarbrücken
versetzt, Saarbrücken, Spicherer Bergstraße 251,

3, Friedrich (Fritz) Wilhelm, 22, 7, 1877, besuchte daS
Gymnasium zu Bremen, trat am 1, 1, 1397 mit der
Anwartschaft auf Beförderung in die höheren Dienst¬
stellen bei der Rcichspost- und Telegraphenverwaltnug
ein, zur Zeit Postpraktikaut zu Kassel, Wörthstr, 22,
1, 10, 1900—30. 9, 1901 Einjährig-Freiwilliger beim
Feld-Artillcrie-Neginrent v Scharnhorst (1. Hannov.i
Nr, 10 zu Hannover, erhielt beim Abgang die Be¬
fähigung als Reserveoffizier-Aspirant, Vizcwachtmeister
der Reserve.

4, Sophie Helene Minnic, ^ 12, 5. 1384,

2. Wngerrr Unterast.

Vllo, -st Johann Heinrich Gottlieb Schcfcrling, ^ 7, 10,
1811, ^ 22. 6, 1873; verm, mit ch Ilse Dorothee Kahle,
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Kinder, zu ColShorn geborein

1. 5 Ilse Dorothee, * 29. 11. 1837, ch KI.-Burgwedel 6. 8.
1868; perm. mit Heinrich Bostel zu Kl.-Burgwedel.

2. Heinrich, ^ 1.1. 1349: verm. nnt Minna D u e; 8 Kinder.
3. ch Sophie Christine, 19. 3. 1843, ch Kl. Burgwedcl

6. 19. 1878; verm. mit Heinrich Bostel, zu Kl.-Bnrg-
wedel.

4. ch Georg, * 1854, s Quedlinburg . .
5. Wilhelm, 1. 3. 1853; verm. mit Lina Wolf; 6 Kinder.

L. Mittelster Ast.
Im Mnnnesstamm erloschen.

IVo. ch Friedrich Schäferliug, ^ um 1799.

Sohn:

Vb. ch Friedrich Schäferliug.

Sohn:

VIb. ch Friedrich Schäferliug, * um 1765, ch Hannover . . .,
Oberfeucrwerker zu Harburg a. d. Elbe; verm. mit ch
Elisabeth Dunten.

Kinder, zu Hannover geboren:

1. ch Ernst Wilhelm, s. VIIä. '
2. ch Sophie Dorothee, * 4. 6. 1796.
3. ch Sophie Wilhelmine, * 5. 3. 1798.

Vllä. ch Ernst Wilhelm Schäferliug, » 26. 1. 1891, ch Witt-
mund . . 1885, Sektionskonimandant zu Hannover; verm.
Wittmuud . . mit Katharina Weber, aus Anrich.

Kinder, zu Wittmund geboren:

1. ch George Wilhelm Ernst, ^ 19.11. 1833, f ebd. 6. 11.
1999, Kaufmann ebd.; unverm.

2. Maria Katharina Margaretha, * 39. 3. 1841.
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(!- jüngster Ast.

IV3. ch Henje lHenniks Schevcrling, 4. 1V. 1691, zog nach
Jlten; vcrm. mit ch - - -

Sohn:
Vo. ch Hcnjc Schevcrling, ^ Jltcn . . 174V; vcrm. mit ch

Katharina Koncrding,
Kinder, zu Jltcn geboren:

1. ch Ernst Heinrich, * 17. 4. 176Z.
2. ch Heinrich Wilhelm, f. VI o.

Via. ch Heinrich Wilhelni Schevcrling, * 12. 4. 1765,
ch Jltcn 1814, Hofbesitzer zu Jltcn; vcrm, mit ch Anna
Wolfes.

Kinder, zu Uten geboren:
1. ch Minna Dorothee, ^ 1799.
2. ch Christian Heinrich s. VIIs.
3. ch Ilse Dorothee, * 1805.

VIIs. ch Christian Heinrich Schevcrling, * Jlten 17. 8. 18V2,
ch ebd. 1847, Hofbesitzer zu Jltcn; verni. mit tz Dorothee
Blanke.

Kinder, zu Jltcn geboren:
1. Johann Heinrich, f. VIIIä.
2. August, * 1834.
3. Heinrich Conrad,.^ 1837.

Vlllä. Johann Heinrich Schevcrling, * 27. 11. 1831, Hof¬
besitzer zu Jlten; vcrm. mit Christine Bortfeld.

Sohn, zu Jlten geboren:
1. Conrad Heinrich,* 21. 2. 1358.
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II. Mittelfter (Burgdarfer) tzauptast.
Ilo, ch Jürgen Scheverling, * um 163S, zog nach Bnrgdorf.

Kinder, zu Burgdorf geboren:

1. ch Hennig (Hennick), * 21, 12, 166S,
2. ch Lüdecke, * 1668,

Die Nachkommenschaft erlosch im 18, Jahrhundert,

III. Jüngster (Andcrrer) tzauprast.
Ilo, ch Lndecke Scheverling, 1637, ch Änderten , , 1677,

zog nach Änderten; verm, mit ch Margarethe Wiese.

Nachkommen leben zu Änderten.

28









Schütze",
aus Herzberg am Harz.

Wappen: in Rol zwei aufwärts geschrägte goldene Pfeile;

ans dem gekrönten Helme mit rot-goldener Decke drei sechs-

blättrige rote Rosen an grünen beblätterten Stielen.

Evangelisch. Zu Brannschweig, Königsluttcr, Earls-
hof bei Wronke, Friedeuau bei Berlin und Hohcn-
hauscu in Lippe.

Die Nachkommen des ch Wilhelm Schütze, s.
IVa, haben durch dessen Gattin ch Conradine Dede-
kind Anrechte ans die recht betrachtliche von dem ch
Anton Heinrich Steding, Regierungssekretär zu
Ratzeburg, für die Nachkommen seines Großvaters,
des ch Anton Steding, Superintendenten zu Hannover,
errichtete Stedingsche Familien-Stiftung2) zu Ratzc-
burg, die von dem dortigen kgl. Amtsgericht verwaltet
wird. Die Berechtigungsnachweise befinden sich zu
Ratzeburg. Die genannten Nachkommen haben ferner

') Durchreit folgenden Abschnitt werden die Angaben in Bd. 1, S.
A8fg., und 3. S. 277 fg.. ersetzt »nd aufgehoben.

"i Vgl. Die Familien-Stiftungen Deutschlands und Deutsch-lÖsterreisch,
Teil 5 tMünchcn, Verlag von Eduard Pohl, 18011, S. 119.

28»
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Anrechte auf die Mcißncr-Beckersche oder kleine
Schradersche Stiftung. Geburtsjahr und -Ort des
bisher ältesten bekannten Vorfahren ch Johann Wilhelm
Schütze ließen sich bislang nicht ermitteln. Er ist
sehr wahrscheinlich ein Sohn des ch . . . Schütze,
ch Zante 3. 3. 1687, Obersten, der 1673 als Haupt¬
mann im alten blauen Regiment der Truppen des
Herzogs Johann Friedrich und später des Herzogs
Ernst August von Hannover zu Hameln, . 16. 1679
—1686 als Oberstleutnant im Regiment v. Ohr
(Osnabrücksches Nr. 9) stand und 1685—1687 den
türkisch-venetianischenKrieg auf Morea mit den knr-
braunschweig-lünebnrgischen Truppen in diesem Regi-
mente mitmachte. 1685 übernahm er das Regiment
v. Ohr, wurde im selben Jahre bei Koron verwundet,
über nahm im Januar 1686 als Oberst das Regiment
(Nr- 7 zu Hameln) des Prinzen MaximilianWilhelm,
3. Sohnes des Herzogs, späteren Kurfürsten Ernst
August von Hannover, und kommandiertein der Schlacht
bei Argos eins der 5 hannoverschen Bataillone. Die
Ergebnisse weiterer Forschungen in dieser Richtung
bleiben einem späteren Bande vorbehalten.

Im braunschweig-lüneburgischen Heere finden sich
in der Zeit von 1646—1736 noch folgende Träger
des Namens Schütze:
1676 . . Schütze, Rittmeister im Dragoner-Regiment

Sozenau im Kontingent des Herzogs Johann
Friedrich, später des Herzogs Ernst August von
Hannover.
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169k , > Schütze, zwcitjüngster Kapitän im Dra¬
goner-Regimentv. Ohr (später v, d, Schulen¬
burg), Wahrscheinlich war er ein Sohn des
Obersten oder des Rittmeisters und ein Bruder
oder Vetter des Feldschers Schütze, s. I,

1711 . . Schütze, Kornett (Fähnrich) im Dragoner-
Regiment u. d. Schulenbnrg, vielleicht Sohn
des Vorstehenden,

Das Wappen wurde bereits von I geführt,

t, -tz Johann Wilhelm Schütze, begr, Hcrzbcrg 18, 3, 1733,
wohlbestallter Regimenis-Feldscher unter des Obersten v,
Güdcn hochlöblichem Negimente zn Pferde ebd,, ertrank
mit dem Pferde in der Leine; verm, 13, II. 1699 mit P
Ursula Christina Wcndt, Tochter des 1 Johann Caspar
Wendt, Amtmanns,

Kinder, zu Herzberg geboren:

1, -f Johann Wilhelm Ernst, gct, ZI, 5, 1791, 1 nach.5,
1749, Dr, rascl.

2. P Caspar Albrecht, s, II,

ll, -f Caspar Albrecht Schütze, * Hcrzberg 7, 5, 1794, s
Lamspringc 1, 6, 1746, Ör. rnsä, ebd,; verm, 5, 6. 1731
mit i Marie Lonise Greve, ^ 39, 7, 1711, s Gandcrshcim
nm 1735, Tochter des 1 Johann Christian Greve, * Hildes-
hcim 15, 4, 1675, P 11, 4, 1753, Pastors z» Lamspringc,
n, s. Gern, ch Anna Elisabeth Nickamp, ^ <Osnabrück?i
11, 1, 1691, 1 2, 9. 1759, Tochter des P Johann Nickamp,
^ 24 6, 1654, P Hildcsheim , ,, 1693-1795 Hofpredigers
zn Wolscnbüttel, seit 1796 Superintendenten zn Hildcsheim,

Kinder, zu Lamspringe geboren:

1, ch Christian Wilhelm, ^ 21, 9, 1732, s ebd, 17, 19, 1733,
Z, 1' Christian Wilhelm, s. lila,, ältester Ast,



3, -s Friedrich Albrecht, s, III d,, Mittclster Ast,
4. -s Johann Ernst, s. Illo,, Jüngster Ast,
5, -s Ludwig Gottlieb, * 4, 3, 1743, ch nach 17S3?
6. -s Elisabeth Christiane, * 8, 6, 1746, I nach 17S3 ?

Schlitze,

lila, -s Christian Wilhelin Schlitze, Lainspringc IS, 8, 1734,
1- Wolfcnblittel 12. 3, 1783, 1, S, 1756 Advokat, später
Hofrat und Blirgerincister ebd,; verm, , , mit s Dorothea
Himmel, Tochter des 's , , Himmel, * . , 1744, -s Wolfen-
blittel 3I>, 12, 1771, Kaufmanns und Bürgermeisters ebd,

Kinder, zu Wolfenblittel geboren:
1. -s Dorothea Lonisc Christiane, * 11, IC 1766, ch , ,

1812; 2 mal verm, — a> mit -s , , Timme, Pastor zu
Börstnm, — b) mit -s . , Müller, Advokaten zu
Hannover.

2. ch Johann Christian Wilhelm, s. IVa,
3. -s August Friedrich Wilhelm, 2l), 3. 1770, s . . 1853,

Geheimer Kammcrrat zu Wolfenblittel, später zu
Vraunschwcig; verm. mit s Sophie Knbel, Tochter des
1' Johann Friedrich Heinrich Kübel, Justizamtmanns
zu Eschershausen, u, s. Gem, -s Wilhelminc Charlotte
Friederike Lüttich.

IVa, -s Johann Christian Wilhelm Schlitze, * Wolfenblittel
13, 3. 1768, ch Holzmindcn , 11, 1816, Kreisamtmann ebd,:
verm, mit s Conradine Dedckind, 6, 6. 1772, s
Wolfenblittel , 3, 1837, durch sie^) haben die Nachkommen

2) Bruder: 1 Franz Jasua Dedckind, Präsident.
Eltern: f Johann Ludwig Julius Dedckind, ^ 26,2,1728, s 1M6,

Advok at, später Kammer- und Klostcrrar z» Wolfenhüttel; verm, mit 1
Philippine Ferdinandine Johanne Pfeffer, deren

Vater: s Georg Josua Pfeffer, Advokat zu Wolfenhüttel, dessen
Eltern: s Johann Georg Pfeffer, Generalsnperintendcni zu Seescn

und Propst des Klosters Frankenbcrg; verm, mit 1 Anna Margarctha
Specht, s Wolfenhüttel . , 1746, deren
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ein Anrecht aus die Stedingsche sowie ans die Meißner-
Bccker^) (sog. kl. Schraderische Stiftung, vgl. Einleitung.

Kinder:

1. ch Friedrich Wilhelm, Seesen . 9. 1899, Oberamts-
gcrichtsproknrator zu Wolfenbüttel, 1819—1831 Nutz¬
nießer der Stedingschcn Stiftung.

3. ch Dorothea Christiane Conradine, * Brannschweig
. . 1893, ch Wolfenbüttel 9. 7. 1338; verm,°) ebd. 39.
9. 1831 mit ch G. Theodor August Krüger, * Brann-

Eltcrn: 1 Christian Specht, - Göttiugen um 1648, f Riddagshansen
>707, Pastor zu Hannover, Oberhospredigcr zn Wolfenbüttel, später Abt zn
Riddagshansen; vcrm. init f Elisabeth Sie ding, deren

Eltern: 1 Anton Steding. ^ .. >62l,1 Hannover 7. 4. 1698 (Leichen¬
rede auf der Stadtbibliothek zn Braunschweig), Magister, Superintendent
in der Neustadt zu Hannover; verm. mit 1 . . Stcgmann. Er ist durch
seinen Sohn: 1 Paul Johannes Steding, ^ 1. II. 1658, 1 Cello 21. 11.
>7>2, Doktor der Theologie, Borsteher der Ritte» akadcmie zn Lünebnrg,
Großvater des 1 Anton Heinrich Steding, ^ >692, 110.12. 1764, Stifters
des Stipendiums.

Vater: f Theodor Steding, Magister, schanmburg. Superintendent
zu Oldendorf.

Die Urkunden des Stipendiums sind verloren gegangen. Verwalter
ist gegenwärtig Carl Donh, Oberamtsrichter zu Brannschweig. Die Be¬
rechtigung wird hergeleitet durch die Abstammung von 1 Lewin Johann
Dedekind, Superintendent und Pastor zn Schöppenstcdt.

Sohn: 1 Lewin Ulrich Dedekind, ^ 14. 5. 168Z, Gerichtsschultheiß.
Sohn: 1 Johann Ludwig Julius Dedekind, s. Anm. 2.

9 Kinder Krüger, zu Wolfenbüttel geboren:
1. 1 Julius August Heinrich, - >4. 6. 1823, 1 Brannschweig 3. 2.

1872, Or. moch, Professor, Phhsikus cbd I verm. cbd l>. 10. 1855
mit Marie Auguste Joscphine Mengen, ^ Rrannschweig 22.
7. 1832, lebt ebd., Schleinitzstr. 25 (Tochter des ch .. Mengen,

Braunfchwcig 7. >1. >798, 1 ebd. 3. 6. 1869, Finanzrats ebd.;
vcrm. ebd. 16. 10. 1831 mit 1 Sophie du Noi, 6 ehd. Z 8^
1808, 1 cbd. 30. 5. >88i).

Kinder Krüger, zu Brannschweig geboren:
(l Friedrich August Rudolf, " 4. 9 >856, Kaufmann und

deutscher Konsul zn Cochabamba, Bolivia, Südamerika, Rit>er
deS preußischen Kronen-Ordens 4. Kl.; vcrm. ebd. 22 1.1888
mit Maria Billarael, ebd. 29. 10. 1867, Tochter des .
Villarael, Gutsbesitzers ebd., u. s. Gem. 1 . .
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schweig 1>. 2, 1733, 4 cbd. 4. 10. 1873, Dr. tbsol.,
Dr. pbii. Ii. o., Professor, Schuldirektor °) und Ober¬
schulrat ebd., Sohn des ch Gerhard Heinrich Julius
Krügers, * Rautheiiu 11. 3. 1748, 4 Braunschweig
5. 1. 1827, Postrats ebd., u. s. Gem. 4 Catharine Wil-
helmine Bode, * Braunschweig 8. 3. 1758, ch ebd. 3.
1. 1827.

3. -j- August Carl Ernst, s. Vn.

Va. ch August Carl Ernst Schutze, ^ Holzmindcn 18. 3. 1804,
s Wvlfcnbüttcl 23. 4. 1877, 1347 Stadtgcrichtsasscssor ebd.,
später Obergerichtsrat ebd., Ritter des Ordens Heinrich des
Löwen; verm. Grceuc 6. 10. 1835 mit ch Julic Dorothea
Louise Deichmann, * ebd. 24. 2. 1814, tz Wolfeubüttel
3. 2. 1833 sTochter des ch Philipp Deichmann, * Wend¬
hausen bei Hildcsheim 16. 3. 1785, 4 Grecne 26. 8. 1853,

Kinder Krüger, zu Cochabamba geboren:
n. Robert August, » 7. 11 1888.
b. Rudolf Victor, « 10. 5. 1838.
°. Mari» Rosa Mathilde, » 31. 8. 1881.
-I. Josef Friedrich Alfred, « 23. 3. 1888.

<2. Friedrich Anton Wilhelm, ^ iz igzg, Kaufmann zu
Cochabamba: »nverm.

f3. 4 Henriettc D orothea Elisabeth, " 20. 3. 1832, 4 Braun-
schiveig 23. 11. 1832.

l4. Sophie Mathilde, 23. 4. 1834, lebt zu Brannschweig.
2. 4 Wilhclmine Luise Sophie, 5 zz. 2.1825, 4 Braunschweig 24.

12. 1828.
3. 4 Carl Ernst Ludwig, » 3. 7 1828, 4 ebd. . . 1833'?>.

0 Er besuchte das brannschw. ivlartincum, studierte 1818—1813 zu
G öttiugcn Philologie und Theologie, 14. 1l. 1813 Pastor adsunktus und
Kollaborator am Gymnasium zu Klausthal, Johauuis 1815 Konrektor zu
Wolfeubüttel, Mich. 1828 Direktor des Ober- und Gcsamt-Gymuasinms
zu Brauuschweig, Mich. 1853 auch des ProgyinuasiumS ebd., Professor.
28. 12 1837 ordentl. Mitglied der Herzogt. .Kommission zur Prüfung der
Kandidaten des höheren Schulamts, 1837 vr. Mil. ll. o. zu Güttingcu, 14.
11. 1833 58jähr. Amtsseier, Obcrschulrat, vr. tllool. b. e. zu Göttingeu;
vgl. Brannschw. Tagebl, Jahrg. 1873, Nr. 238.

0 Bater: 4 . . Krüger, Pastor zu Rautheim.



Schütze, 441

Amtsrats ebd.; verm, , > 1810 mit ch Louisc Hcuucbcvg"),
^ Neuhaus bei Vorsfclde 20, 10, 1790, s Grccuc 2S.
12, 1832).

Kinder:

1. ch Anna, ^ Schöppcnstedt IS. 8. 1336, ch Wolfcnbnttcl
6. 1, 1876.

2. Marie, " Schöppcnstedt 16. 2. 1833, lebt zu Blaukeu-
burg a, H,, Schuappclbcrg; verm.") Braunschweig 6. S,
1860 mit 1 Ludwig Kübel, * ebd, 3. 8. 1827, f
Blaukenburg a. H 30. 4, 1898, Obersten a. D., früher
im Braunschwcigischcn Infanterie'Regiment Nr. 92,
Rittor des Ordens Heinrich des Löwen 1. Kl, mit
Schwertern, Sohn des s Ludwig Kübel, ^ Eschers-
hausen , , 1789, s Wolfeubüttel,, 18S4, Stabsauditcurs,
u. s. Gem. f Luise Bollmaun, * 24. S, 1810, s-
Wolfenbüttel 23, 1. 1834,

3. August Ernst Philipp Hilmar, s. Via.
4. Heuriette Luise Franziska, * Schöppenstedt 11. 1.

1842, lebt zu Braunschweig, Schuhstr. 24; vcrm.'">

Eltern: s . . Henueberg, Braunschweig . -j- Greene . . 1811,
Oberamtmann ebd.; verm. mit -j- Anna Katharine Glaven, Tochter des
f . . Glaven, Kapitäns zu Hamburg.

Über das Geschlecht Henneberg vgl. „Schlemmsche Familien-Urkun-
den und Nachrichten", Naumbnrg a, S.' 1851, S. 143 f., 156 f., 245.

v) Tochter Kübel:
1. Marie, " Wolfenbüttel 5. 4. 1863.

") Kinder Hollmann, zu Wolfenbüttel geboren:
1. Luise Caroline Auguste. Jda, * 25. 11. 1864, Lehrerin zu

Braunschweig.
2. -s Wilhelm, 6 17. 8. 1866, f Wolfenbüttel 27. 3. 1870.
3. Otto Ludwig August, ^ 19. 1 1869, kgl. Kriminalkommissär zu

Charlottenburg, Leibnizstraste 20, 1. 12. 1897 Oberleutnant zur
See d. Nes.; verm. Braunschweig (Petrik.) 25. 1. 1902 mit
Elisabeth Häusler, Braunschweig 8. 12. 1870 (Tochter des
i Otto Häusler, ^ ebd. 27. 3. 1823, i ebd 15. 5. 1900, Geh.
Justizrats, Nechtsanwalts und Notars zu Braunschweig; verm.
ebd. 6. 10. 1859 mit Elisabeth Guttmann, ^ ebd. 13. 1. 1840,
lebt zu Braunschweig, Rosental 14, Adoptivtochter des . .
Plath,vr.).



Woiscnbnttel 61, 11», 1366 init i Wilhelm rilcxanver
Hollmann, ^ ebd, 25, II, 1831, ch Krefcld 3. 7, 1396,
Weinhändler cbd, (Sohn des ch Carl Ferdinand
Hollmann, ^ Wolfenbnttel 8, 4, 1806, ch cbd, 28, 3
1373, Kaufmanns ebd,; vcrm, cbd, . , 1827 (?) mit 1'
Louise Hoffmcistcr, ^ Braunschweig 25, 7, 1304, ch
Wolfcnbüttel 1, 1, 1842),

5, Carl Wilhelm Richard, s, VId.
6, ch Philipp, * Wolfenbüttel 13, 3. 1346, j- 24, 12, 1902,

Oberst und Vorstand des Bekleidnngsamtes des 9,
Armeekorps zu Hamburg, trat 1, 10, 1863 in das
Braunschw. Infanterie-Regiment Nr, 92 ein, Hanptmann
und Kompagnicchcf ebd,, 1836 als solcher in das 6,
Ostpreust, Infanterie-Regiment Nr, 43 versetzt. 29, 3,
1392 Major und Bataillonskommandeur im Infanterie-
Regiment Frhr, Hitler v, Gaertringen (4, Pos,) Nr, 59
zu Goldap, 29. 1, 1895 Vorstand des Bekleidnngsamtes
des 9, Armeekorps, Ritter des kgl, preust, Kronen-
Ordens 3, Kl,, des Noten Adler-Ordens 3, Kl, mit der
Schleife, des herzogt, braunschw, Ordens Heinrich des
Löwen 1, Kl, mit Schwertern, Inhaber des Eisernen
Kreuzes 2. Kl., des prcuß, Erinncrnngskrenzcs für 1866,
der Kricgsdcnkmnnzc von 1870/71 und des braunschw,
Dienstanszeichnungskreuzes; vcrm, Hessen in Brann¬
schweig ,, mit Lonise Grcte, lebt zu Hamburg; kinderlos.

Sohn Hollmann:
l, 1 totgeborener Sohn, Charlottcnburg 4, 11, 1902.

4, Ernst Ludwig. " 21, 11. I87i. 1896—1898 Stipendiat der
Stedingschen Stiftung. vr, Mail, prakl, Arzt zu Brannschmcig,
Schuhstr. 24,

5, Martin Christian Johannes, * 21.6,1875,1901—1904Stipendiat
der stedingschen Stiftung, Stint, pliairn, an der Technischen
Hochschule zu Braunschweig, Apotheker cbd,, Schuhstr, 24; ver¬
lobt . II, 1962 mit Margarete Hartwicg, Tochter des Oskar
Hartwicg, Oberlandcsgerichtsrats zu Brannschweig, u, s, Gcni,
Margarete Dürre

6 Richard Philipp, 5 4, 10 1877, Unterarzt im 2. Hann, Feld-
artilleric-Regimenr Nr. 26 zu Pcrdcn, z, Z, kommandiert zur
kgl. Charitv zu Berlin,
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7. ch Louise, * Braunschweig uin 1843, P ebd. , . 1850.
8. Ernst August Robert, s. VI v.

Via. August Ernst Philipp Hilmar Schütze, Schöppeustedt
24. 1. 184V, früher Besitzer von Grünlindc in Ostpreußen,
lebt jetzt zu Braunschweig, Lachmannstraße 10; vcriu.
Lübeck 27. 11. 1867 mit ch Julie Schütt, * ebd. 4. 3.
1845, ch Grünlindc 23. 1. 1831, Tochter des ch Christian
Friedrich Schütt, Schiffsmaklers zu Lübeck, Ritters des
Wasa-Ordcus, verdient") um den Handel Lübecks mit
Schweden und Finnland, u. f. Gem. s Doris Hinze,
Tochter des tz . . Hinze, Hofrats zu Leipzig.

Kinder, zu Grünlinde i. Ostpr. (Standesamt ebd.,
Kirche zu Grünhayn, Kr. Wehlau) geboren'

1. P August, ch 14/z Jahr alt.
2. Anna Dorothea Julie Thercse Friederike, 3V. 7.1872.
3. Gertrud Olga Hermiue, * 11. 11. 1873; verni.'ch

Bremen 27. 11. 1831 mit Eduard Heinrich Pokrantz,
* ebd. 16. 11. 1853, Konsul, Kaufmann in Firma Carl
Pokrantz Ä Co. (gegründet 1848) zu Bremen, Rutcustr.
12 (Sohn des ch Carl Heinrich Friedrich Pokrantz, *
Lüneburg 5. 3. 1820, ch Bremen 30. 8. 1330, Konsuls,
Kaufmanns ebd.; verm. Salzuflen 11. 10. 1853 mit
Johanne Marie Hoffmanu, * Magdeburg 28. 12.
1834, lebt zu Bremen).

4. Ernst Otto Julius, * 8. 5. 1875, Landwirtschafts¬
volontär auf Domäne Catlenburg bei Northeim, 1. 12.
1303 Administrator zu Oleuhuscu bei Göttingeu.

5. Hans August Philipp Robert Louis, * 4. 11. 1376,
Laudwirtschaftsvolontär auf Domäne Hackenstedt bei
Eilsleben.

Bei seiner 50 jähr. Jubelfeier liest der >senat von Lübeck eine be¬
sondere Denkmünze schlagen, die sich jetzt im Besitze seines Sohnes Louis
Schütt zu Lübeck, Bäckergrubc, befindet.

Söhne Pokrantz, zn Bremen geboren-
1. Carl Friedrich August, " 23. 9. 1892.
2. HanS-Albert, « iz. 11. 1897.
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VIb. Carl Wilhelm Richard Schütze, * Wolfcnbüttel 12. 2.
1311, Oberstleutnant a D., i>» Kadcttcnkorps erzogen, 1862
Fähnrich, 1863 Secondelicutenant, . 12. 1876 Prcmicr-
lientenant nnd 1376 Kompagnicchef im 1. Garde-Regiment
zn Fuß zu Spandau, 1378—1896 Kompagniechef im Jn-
santerie-Rcgiment von Conrbiore (2, Poscnschcs) Nr. 19 zn
Görlitz, 1896—1892 Major und Bataillonskommandeur im
Infanterie-Regiment von Wintcrfcldt (2. Oberschlesisches)
Nr. 23 zn Neiße, 1892 Major z. D, nnd Bczirkskominan-
dcur zn Meschcde, . 16. 1893 Oberstleutnant a, D. zn
Brannschivcig, Ritter des Roten Adler-Ordens 4. Kl. mit
Schwertern, Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Kl., des
Düppcler Sturmkrenzes, der preuß. Kricgsdcnkmünze für
1864, des Erinnernngskreuzes für 1866, der Kriegsdenk¬
münze von 1876/71 nnd des preuß. Dicnstanszcichnnngs-
krcuzes; verm. Spandau 16. 2 1874 mit Eleonore Mag-
dalcna Freiin von der Goltz, Königsberg i. Pr. 19.
2, 1856, Tochter des s Julius Frhu. v. d. Goltz, Majors
im 2. Lcibhnsarcn-Ngt., u. s, Gein, f Emilie u Wegnern,

Tochter, zu Spandau geboren-
1. Elisabe t h Auguste Einilie Gertrud, ^ 27, 12. 1874;

verm.") Brannschweig 36. ö, 1961 mit Friedrich Franz
August Hclmcke, * Zabern 27. 11, 1875, Leutnant
s18, 8. 1895) im Brannschw, Jnf,-Rcgt, Nr, 92 (Sohn
des Franz Friedrich Hclinckc, * Wolfenbnttel 26. 4,
1841, Majors z. D. zu Braunschwcig; 3 mal verm. —
a) Karlsruhe i, B. . . 1374 mit 4 Clara Nicolni, ch
Longevillc bei Metz . 12. 1879. — b) mit ch Agnes
v. Brömbsen. — o) mit Selnia v, Vrömbsen),

VI o. Ernst August Robert Schütze, * Vraunschwcig (Ka-
tharinenk.) 16. 3. 1855, Anckertcchniker zn Brannschweig,
Wolfcnbüttlcrstr, 19u, 1886 Nutznießer der Stcdingschen
Stiftung; verm. Ochscudorf bei Königslntter 23. 5. 1896
mit Anna Sophie Wilhelminc Eißfeldt, °>°Stemmen 9.

>2) Tochter Hclmkc, zu Braunschweig gehören:
1, Clara Magdalcne Erika Gertrud, ^ ZI. 8. 13W,
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7. 1862 <Tochter des Franz Georg Eiszfeldt, * Sophien¬
hof bei Jlfeld 16. 5. 1821, Pastors zu Ochscndorf; nerin.
Wcstcrhof bei Echte 25. 1. 1859 mit Anna Sophie Stern,
^ Hildesheim (Jakobik.) 26. 5. 1839).

Kinder:

1. Franz Georg Robert Johannes, -» Baddeckenstedt 24.
6. 1891. '

2. Ernst Martin Helmnth, Großdüngen 19. 9. 1895.

2. Miltelster

Illb. -st Friedrich Albrecht Schütze, * Lamspringc 3. 8. 1737,
h Adenstcdt b. Peine 25. 1. 1814, 1764 Pastor zn Sein-
stedt, 1732 zu Adenstcdt; 3mal verm. — a) mit f Christiane
Sophie Stargard, f IVz Jahr nach der Hochzeit, Tochter
des h . . Stargard, Pastors zn Osterode n. H. — d) . .
1779 mit ch Johanne Elisabeth Starke, -» Gr. Brunsrode
17. 1. 1747, s Adenstcdt 1. 7. 1789, Tochter des h Con-
stantin Thomas Siegfried Starke, Pastors zu Groß-
Brunsrode, n. s. Gem. ch Friederike Sophie Cammercr,
-»27. 1725, i 12. 3. 1776. — 0) 24. 1. 1793 mit s
Sophie Christine Starke, -» 19. 4. 1749, h Wotfenbüttel
. . 1339, Schwester der vorigen.

Kinder, 1—7 zn Seinstedt geboren,
erster Ehe:

1. ch Ludwig Christian Friedrich, s. IVd.

zweiter Ehe:

2. -st Thomas Wilhelm Anton, -» 8. 11. 1771, f Seinstedt

3. ch Sophie Ernstine Auguste, -» 8. 2. 1773, f . . 1814;
verm. 9. 4. 1799 mit ch Martin Wilhelm Wenzel, Kgl.
Prenst. Aktuarius, Sohn des ch . . Wenzel, Kriegs- und
Domänenrnts.

4. ch Auguste Friederike Amalie, -» 21. 19. 1774, 4 Braun-
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schweig Ostern 1834; vcrm, 5. 3, 1807 mit ch Johann
Julius Jarosch, s , , 1828, Pastor zu Rnutheim,

5. ch Christian Wilhelm, * 16. 2. 1776, s Wolfcnbüttel
16. 7. 1355, 1817—1847 Obcramtmann zu Achini, lebte
später zu Wolfenbüttel.

6. -s- Georg Ferdinand, s. IV o.
7. ch Ludwig Friedrich Ferdinand, * 16. 7. 1781, I Adcn-

stcdt 1. 8. 1788.
3. ch Johanne Wilhclmine Lonisc, * Adenstedt 15. 9.1783,

ch Brannschwcig Ostern 1837; oerin. . . 1833 mit ch
Ernst Heusinger, f Braunschweig Ostern 1836, Haupt¬
mann.

dritter Ehe:

9. ch Elisabeth Thcrese Justine Christine, ^ Adenstedt 7.
4. 1794, s ebd. 14. 4. 1794.

IVd. ch Ludwig Christian Friedrich Schütze, * Seinstedt 28.
8. 1763, f'Handvrf 10. 6. 1820, Pastor ebd.; vcrm. 15. 4.
1792 mit I Carolinc Friederikc Magdalcne Schlingel,
^ Handorf 22. 2. 1770, 's Alfeld 4. 10. 1340, Tochter des
ch . . Schlingel, Pastors zu Handorf.

Kinder, zu Handorf geboren:

1. ch Carl Friedrich Julius, * 17 4. 1793, kehrte aus dem
russischen Fcldzuge 1812 nicht zurück.

2. -st Wilhelm Heinrich Ernst, * 12. 4. 1794, ch Haudorf
18. 7. 1800.

3. ch Sophie Therese Amalie Julie, * 27 5, 1797, ch
Handorf 15. 7. 1800.

4. ch Johanne Auguste Wilhelminc, * 25. 2. 1800, 4
Handorf . 10. 1801.

5. Georg Ludwig Wilhelm Ferdinand, s. Vl>.

6. ch Wilhelm Heinrich August Ferdinand, * 4, 3, 1806, f
Handors 10. 9. 1311.

7. ch Hermann Lebrecht Agapctns, 13.8. 1807, Pastor
1837 zu Grotz-Goltern, 1844 zu Wichmannsburg.
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IVo. ch Georg Ferdinand Schütze, * Seinstedt 11. 6. 1777,
ch Adenstedt 27. 6. 1857, ,1812 Pastor zu Adeustedt; verm.
19. 4. 1815 mit s Sophie Johanna Juliane Jnrosch,
^ Braunschweig 1. 12. 1787, ch chd. 24. 19. 1867, Tochter
des h Christoph Daniel Karl Jarosch, " Braunschweig
. . 1752, ch ebd. . . 1894, Obcr-Wagemeisters ebd., u. s.
Gem. h Auguste Sophie Eleonore Blume, * Hordorf 17.
19. 1749, f Braunschweig 27. 5. 1848, Tochter des s . .
Blume, Pastors zu Hordorf.

Kinder, zu Adenstedt hei Peine geboren:

1. ch August Christian Friedrich, * 24. 2. 1316, f ebd. . .
1377, Rentner; verm. Ölsburg 9. 8. 1857 mit h Sophie
Schröter (Tochter des h August Andreas Schröter,
* Verklingen 21. 7. 1769, s Ölsburg 9. 2. 1865, Pastors
zu ölsburg b. Peine, Kirchenrals, Inhabers des Braun¬
schweig. Vcrdienstkreuzes; verm. Schwülpcr 19. 9. 1895
mit,, ch Sophia Rüdemann, * Lüneburg 4. 9. 1789,
ch Ölsburg 22. 12. 1867, Tochter des ch .. Nndemann,
Kaufmanns zu Lüneburg); kinderlos.

2. Amalie Dorothea Fricderike, ^ 27, 1. 1819.
3. ch Julius Wilhelm Ludwig Georg, s. Vo.
4. -s Laura Luise Henriette, 21. 19. 1822, ch Adenstedt

5. -s- Wilhelm Theodor, ^ 3. 12. 1823, ch ebd. 15.12.1824.
6. ch Johanne Caroline, 4. 2. 1828, ch Vraunschweig

4. 11. 1888.

Vd. ch Georg Ludwig Wilhelm Ferdinand Schütze, *
Handorf 14. 12 1394, f Bad Kissingcn 27. 7. 1359 an
den schwarzen Blattern, 1832—1846 Pastor zu Nlfeld, seit
1846 Oberprcdiger zu Stadthngen; verm. Vassum 5. 19.
1832 mit h Dorettc Henriette Amalie Nöldecke, * ebd.
13. 1, 1897, ch Bückeburg 25. 9, 1878 (Tochter des ch
Heinrich Wilhelm Nöldecke, ^ Hermannsbnrg 16. 9.
1772, ch Vassuin 28. 7. 1859, Superintendenten und Stifts¬
predigers ebd.; verm. ebd. 13. 9, 1894 mit ch Johanne
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Sophie Antoincttc Lorberg, ^ Schmalvördcn 3. 5. 1786,
ff Bassum 7. 6. 1838).

Kinder!

1. ff Friedrich Wilhelm Ferdinand, * Alfcld So. S. 1838,
ff Bückeburg 21. 11. 1854, Schüler ebd.

2. Hermann Philipp Ferdinand s. Vlä.

Vo. ff Julius Wilhelm Ludwig Georg Schütze, * Adenstedt,
Kr. Peine, 27. 5. 1821, ff Gr. Lafferde 26. 10. 1869, „Dr.
rasä. zu Lauenau, seit 1853 zu Gr. Lafferde; verm. Ols-
burg 1V. 11. 1854 mit Auguste Emilie Schröter, * ebd.
1. 12. 1824, lebt zu Vilscn, Schwester der Sophie Schröter,
s. IV o, 1.

Kinder, zu Gr. Lafferde gcborein

1. 1- Franz, * 23. 4. 1857, ff ebd. 3. 12. 1857.
2. Ernst Theodor Otto Friedrich, s. VI s.
3. Verta Erncstinc Charlotte Wilhclmine, " 10. 4. 1862;

verm.") Braunschmeig 11. 9. 1888 mit Georg Heinrich
Albert Hahn, » Uslar 21. 2. 1858, 23. 5. 1385
ordiniert, Pastor zu Duingcn, 1893 zu Wiedensahl,
1902 Pastor primarins und Superintendent zu Vilsen
(Sohn des ff Heinrich Gottfried Eduard Hahn, *
Hildesheini 6. 5. 1824, ff ebd. 19. 2. 1901, vr. tdgol.,
Oberkonsistorialrats n Gcncralsnpcrintendentcn, Ritters
des Roten Adler-Ordens 3. Kl.; verm. Naensen 27. 10.
1850 mit ff Auguste Luise Emilie Perl, * Ellierode
am Harz 6. 12. 1819, ff Hildcshcim 18. 1. 1890).

4. Bernhard Gottfried Johannes, * 8. 2.1864, Apotheker.

Viel. Hermann Philipp Ferdinand Schütze, ^ Stadthagen
sStadtk.) 5. 6. 1847, Standesbeamter zu Berlin, Inhaber
der schnumburg-lippischen Silbernen Verdienst-Medaille

Kinder Hahn:
1. s- Emilie Auguste Marie, * Duingen 1. 7.1889, s- ebd. 22.7.1889.
2. Ernst Eduard Albert Wilhelm, ^ ebd. 8. 10. 1891.
3. Elisabeth Charlotte Luise Frieda, ^ Wiedensahl 11. 6. 1893.
4. Eduard Bernhard Wilhelm Albert, ^ ebd. 17. 7. 1894.
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mit Schwertern, der preuß. Kriegsdenkmünze für 1870/71
und der Kaiser Wilhelm I. Erinnerungsmedaille 1897.
wohnt Friedman, Handjerystr. 28 I; verm. Lörrach 3. 3.
1892 mit Maria Elisabeth Gertrud Amalie Lehnert, *
Berlin sSt. Philippus Apostelk.) 3. 2. 1361 (Tochter des
f Gustav Karl Friedrich Lehnert, ^ Berlin 7. 11. 1811.
ch ebd. 8. 10. 1882. Geh. Justizrats. Kanimergcrichtsrats
und Universitätsrichters ebd.; verm. Berlin (Dorothecn-
städt. K.) 30. 11. 1343 mit Emma Maria Anna Brandt,
* ebd. 3. 3. 1829, lebt ebd. W. 3b, Steglitzerstr. 52).

Kinder:

1. Dorette Emma Hildegard Martha Therese Sylvia, *
Montreux i. d. Schweiz 13. 12. 1892. get. in der
Schloßkapelle zu Chillon 19. 6. 1893.

2. Hans Hermann Ferdinand. * Friedman 18. 5. 1893.
get. ebd. 29. 10. 1898.

VIs. Ernst Theodor Otto Friedrich Schütze, * Gr. Lafferde
13. 10. 1858, 23. 11. 1384 ordiniert, 1835 Pastor zu
Brunkensen, 1891 zu Volkmarsdorf, 1900 Superintendent
zu Königsluttcr; 2 mal verm. — a) Dissen 7. 5. 1335 mit
ch Alma Elise Charlotte Westendarp, ^ ebd. 20. 2. 1859,
ch Brunkensen 13. 3. 1886. Tochter des ch Julius Westen¬
darp, ch 16. 2. 1902, Gutsbesitzers zu Listen, u. s. Gem.
ch Luise Westendarp; kinderlos. — d) Dissen 10. 7. 1888
mit Johanna Charlotte Elise Westendarp, * ebd. 2. 2.
1357, Schwester der vorigen.

Sohn, zweiter Ehe:

1. ch totgeborener Sohn, Brunkensen 14. 5. 1389.

z. Zlilngster Aft.

Illo. ch Johann Ernst Schütze, * Lamspringe 2. 5. 1740, ch
Gandersheim . . ., Amtmann ebd.; verm. mit f Maria
Augusta Becker. 14. 1. 1747, ch Gandersheim . . .,
Tochter des f Johann Friedrich Becker, Amtmanns zur

2S



Clus bei Gandersheim, u. s. Gem. ch Christiane Elisabeth
Greve, Tochter des ch Johann Christian Greve, Pastors
zu Lamspringc, vgl. II.

Kinder, zu Gandersheim geboren:

1. ch Louise; vcrm. mit I . . Büttner, Advokaten zu ;
Hannover, Sohn des ch . . Büttner, Amtmanns zu
Wellersen, u. s. Gem. I Elisabeth Henriette Becker,
Tochter des ch Johann Friedrich Becker, Amtmanns zur
Clus, vgl. III o.

2. ch August Gottlieb, s. IV ä.
3. ch Therese Natalie, ch Hunnesrück, Kr. Einbeck, 16. 8.

1847; verm. mit ch Carl Dammeyer, Amtmann zu
Schachtenbeck.

4. ch Sohn, ch als Kind.

IVä. ch August Gottlieb Schütze, * Gandersheim 5. 4. 1781, z
ch ebd. 6. 16. 1843, Obcramtmann ebd.; verm. Braun¬
schweig, Kreuzkloster, 23. 6. 1868 mit ch Luise Langen-
strasien, ^ Stöckheim 3. 12. 1786, ch Gandersbcim 17.
12, 1876, Tochter des ch . . Langenstrasien, Oberamt¬
manns zu Krenzkloster, Salder und Lichtcnberg, u. s. Gem.
ch Clara Sophie Conradine Becker, * 16. 3. 1759. ch
Gandersheim . . ., Tochter des ch Johann FriedrickchBecker,
Amtmanns zur Clus, vgl. III o.

Kinder, zu Gandersheim geboren:
1. ch Sophie, * 27. 9. 1869, ch Wolfenbüttel . . 1831 (?);

verm. mit ch Ferdinand Breymann, Präsidenten zu
Wolfenbüttel; kinderlos.

2. ch Jda, * 14.12. 1816, ch Gandersheim . . 1882; verm.
mit ch Ludwig Breymann, Hüttenmeister zu Oker.

t°) Kinder Breymann: R
I. Ludwig Wilhelm Ferdinand August. 5 23. s. 18.39(?>, s Adclaide

. . 1901, Landwirt; verm. . . 1869 mit Eugenie Luise Wilhel-
inine v. Brockbusen, ^ Riebip 18. ö. 1849, icdt zu Adclaide,
Austral en, vgl. Goth. Geneal. Taschenb. d. Adel. Häuser, 1902, >
S. 190. I

Kinder Brcymaun;
(1. Erica, ^ Dün» 30. 10. 1370, lebt zu Adclaide; unverm.
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3. -j- August, s, Vä.
4. -tz Karl, °>°17. 2. 1813, ch Vrauuschwetg . . 1859, studierte

1330—1831 die Rechte zu Heidelberg (Heidelberger Wcst-
fale), Assessor zu Wolfenbüttel, später Landesökonomic-
rat zu Braunschwcig; unverm.

5. -s Gustav Wilhelm, s. Vs.
6. -s Ernst Erich Ferdinand, s. VI.
7. -j- Adelheid, * 7. 9. 1823, ch Gandersheim 24. 6. 1334)

unverin.

Vä. ch August Schütze, ^Gandersheim 12. 1. 1812, tz Göttin¬
gen 2V. S. 1883, Rittergutspächter zu Glöthe bei Kalbe a.
S., dann Gutsbesitzer auf Hachenhausen bei Gandersheim,
zuletzt Eigentümer der alten Münze zu Gandersheim; 2mal
verm. — n) Gandersheim . . 1333 mit tz Lonise Rudolphi,
« . 5. 1316, ch Glöthe bei Kalbe a. S. . . 1844, Tochter
des ch Benedict Rudolphi, ch Gandersheim . . 1842,
Rittmeisters im braunschweig. Husaren-Regiment «machte
1812 den Feldzug nach Rußland und 1314—1815 die Be¬
freiungskriege mit), späteren Kreiscinnchmcrs zu Ganders¬
heim, n. s. Gem. ch Luise Hamann, * Adcrsheim . . .,
ch Gandersheim . . 1347. — b) Hannover 30. 5. 1367 mit
Bcrtha Schnitz, ^ Celle 23. 7. 1839, lebt zu Gandersheim
(Tochter des ^ Georg Ludwig Schult;, Barscamp,
Kr. BIcckede, 1. 9. 1791, ch Hannover 3. 6. 1359, Majors
a. D.; verm. Lingen . . 1834 mittzMarie Agnes Cappcn-
berg, * Baccum, Kr. Lingen, 18. 12. 1815, ch Hnmeln 9.
1l. 1849); kinderlos.

Kinder, erster Ehe:
1. -tz Helene, * Glöthe 8. 6. 1839, ch Braunschwcig 3. Oster-

tag 1884; vcrm.'°) Hachenhausen 3V. 8. 1863 mit ch

(2. Jda, « . . 1872; verm. mit . . Bussius, Lloydoffizier zu
Bremerhaveu.

(3. Annemarie, « Ostcrodc . . 1874; verm. mit?
2. ffranziska, « Okcr 13. 3. 1844, mit dem Bruder nach Australien

ausgewandert, früher zu Adelaide, jetzt zu Shdneh.
>5 Kinder v. Bottich er:

1. Robert August Ludwig Wilhelm, « Bogelgesaug, Kr. Torgau,
23«



Schütze.

Robert Ernst Friedrich Wilhelm u. Bötticher, ^
Blaukenburg a. H, 7. 9. 1890, -j- Prcttin 26. 3. 1868,
Rittergutspächter zu Vogclgesung bei Dommitzsch, Sohn
des ch August Karl v. Bötticher"), ^ Brauuschweig
. 9. 1785, f Blankenburg a. H. 13. 12. 1846, Kreis¬
direktors. u. s. Gem. ch Therese r>. Praun'°), ch 3. 1V.
1863.

2. August, s. VII.
3. -s- Werner, ^ Glöthc 14. 3. 1842, -s- Badeuhausen . .

1380, Landwirt zu Oberhütte bei Badenhausen; unverm.

Vs. ch Gustav Wilhelm Schütze, * Gandersheim 24. 5. 1315,
5 Hciusdorf bei Dahme i. d. Mark 11. 2. 1891, kgl.
Okonomicrat, Ritter des kgl. preust. Kronen-Ordens 3. Kl.,
hervorragender Landwirt, 1842—1855 Pächter des dem
Kammcrherrn v. Bodcnhauscn gehörigen Ritterguts Lcbusa,
übernahm 1855 nach dem Tode seines Schwiegervaters

24. 7. 1864, feit 1. g. 1838 Besitzer von L. G. Homanns Buch'
»nd Kunsthandlung zu Danzig; verm. Magdeburg 81. 3. 1882
mit Johanna Carolinc Emilie Bchrendt, ^ ebd. 23. 13.18K3
<Tochter dcS -f Carl Bohrendt, ^ Treucnhrietzcn 8. 11. 1813,
f Magdeburg 26. 12. 1884, Rentners; verm. Helmstcdt 27. 5.
18ö8 mit 1 Emilie Girmann, ^ ebd. 28. 2. 1833, p Magdeburg
I. 12. I33I>.

Kinder v. Botticher, zu Landsberg a. d. W. geboren-
II. Gerd Bchrendt, » 2. 6. 1884.
(2 Wolf Karl Behrendt, » 18. I. 1886.

2. August Ludwig Werner, ^ Prettin, Kr. Torgau, 23. S. 1866,
Direktor der Zuckerfabrik Roscnthal bei Brcslan; verm. Braun¬
schweig 6. 3. 1884 mit FranziSka Schorcht, ^ Northcim i. Han».
I. 7. 1863 (Tochter des 4 Adolf Schorcht, 1 Peinc . . ., Posl-
direktors ebd.; verm. Göttingcn . . mit f- Anna IIlrich, *
Nlzen, Bez. Hannover, . . ., I Brauuschweig . 12. 1876).

Kinder v. Bötticher:
<1. Jrmgard, Möbeln bei Löwen i. Schles. 14. 8. 1836.
(2. Curt, » ebd. 13. 3. 1838.
(3. Helene, * Rosenthal bei Brcslan 31. 7. 1331.

"> Waphenbeschreibung, geschichtliche Nachricht und Stammreihe
v. Bötticher im Genealog. Taschenb. d. Adel. Häuser, Brunn, Friede.
Jrrgang, 1831 (16. Jahrg.), S. 74; vgl. auch 1832 (17. Jahrg.), S. 41.

Über diese Familie vgl. ebd. Jahrgänge 3, 7, 11 und 16.
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Hcinsdorf bei Dahmc i, d, Mark, gründete die landwirt¬
schaftliche Versuchsstation nnd Ackcrbauschule Dahme i. d.
Mark, Kreisdcpntierter, Mitglied des Provinzial- und
Kouimuual-Laudtages der Provinz Brandenburg, 1872—
1873 Mitglied des preuß, Abgeordnetenhauses, Vorsitzender
des Kongresses Deutscher Landwirte; 2 mal verm, — u)
Rittergut Hauslcipuitz bei Trossin 21. 6. 1842 mit st Jda
Anna Sophie Kathariue Clothilde Eugelbrecht, ebd.
ö. 10. 1820, s- Heiusdorf S. 12. 1858 (Tochter des st
August Karl Friedrich Eugclbrecbt, Hausleipuitz 2.
4. l790, st Heiusdorf 5. 10. 1852, kgl. Ökvnomierats,
Rittergutsbesitzers zu Hausleipuitz, dann zu Lebusa, endlich
zu Heiusdorf; verm. Hausleipuitz . . 1819 mit st Sophie
Laugcnstraßen, * Brauuschwcig lKreuzklostcr) . . 1800,
st Rg. Großblaustcin, Kr. Rastenburg i Ostpr., . . 1854
sauf der Reise). — b) 28. 10. 1861 mit st Olga Mctn
Evcline Schulz, * Baruth 4. 2. 1341, st Heiusdorf 4. 6.
1886, Tochter des st Ferdinand Schulz, Kvmmissionsrats,
Rittergutsbesitzers zu Niebcndorf, Kr. Jüterbog-Luckcn-
ivalde, u. s. Geni. st Agnes Gvbcl; linderlos.

Kinder, erster Ehe:
1. st Sophia, st Lebusa . . .. als Kind.
2. st Gustav August Ludwig, s. VI^.
3. st Carl, st ebd. . . ., als Kind.
4. -st Kurt, st ebd. . . ., als Kind.
5. Jda Elisabeth Friedcrikc Luise, ^ Lebnsa 16. 11. 1848,

lebt zn Hartensdorf bei Pfaffcndorf i. d. Mark; vcrm.^)

Kinder Osterroht, 2—12 zu Hartensdorf geborene
1. l An»» Charlotte Jda, " Bnissow 17. 2. 1872, -f Hartensdorf

2S. 8. 1878.
2. Hermann Gustav Franz, ^ 5. 6. 1873, 18. 4. 1893 Leutnant

im Dragoner-Regiment Prinz Albrecht von Preußen lLitthani-
sches! Nr. 1, >896 versetzt ins Ulanen-Regiment von Katzler
(SchlesischrS) Nr 2, 29. 8. 1898 infolge Krankheit verabschiedet,
1. 8. 1900 wieder eingetreten ins Ulanen-Regiment Kaiser
Alkzander lll. von Rußland >Wcstp>cnßischeS> Nr. 1, 1. 3. !90l
versetzt ins Niedcrschlcsische Train-Baiaillon Nr. ü, 22 . 4. 1902
Oberleutnant, 28. 5. 1903 insolgc Krankheit verabschiedet, wohnt
zu Hartensdorf bei Pfaffcndorf i. d. Mark.
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Hcmsdorf bei Tcihme i, d. Mark Z3. 6. 187» mit ch
Hermann Barthold Andreas Osterroht, ^ Vrüssom,
Kreis Prenzlau, 30. 1V. 1846, ch Hartensdorf bei Pfaffcn-

3. Ernst Friedrich Wilhelm, 6 5. 7. 1875, Leutnant d, Res. des
Infanterie-Regiments Fürst Leopold von Anhalt-Desian (I,
MagdcdnrgifcheSs üir. 26, Verwalter deS Gutes Hartensdorf.

4. Sophie Laura Olga, ^ 25 II. 1877; verm. Hartensdorf
iStandesamt Glienicke, Kr. Bccskow-Storkoui) 3t. I. >837 mit
Gnstao Becker, Dr. für.. Nechtsanwalt und Notar zu Jüterbog,
* Hohen-Ahlsdorf bei Jüterbog 3V. 10.1862 fSohn des 4 Gustav
Wilhelm August Becker, ^ Scesen 3. 1V. 1816, 1 Hohen-Ahls¬
dorf 3 2. 1803, Rittergutsbesitzers zu Hohen-Ahlsdorf feines
lfrenkcls des Amtmanns Johann Friedrich Becker zur CluS,
vgl. Illo, bczw. eines Enkels des OvcramlmannS Ernst Christian
Becker zu Stcterbnrg, vgl. Vt); verm. Berlin 26. 5. >873 mit
1 Marie Tallackcr, ^ Berlin >. II. >834, 4 3. II. I83l>>.

Kinder Becker:
ft. Margarete Jda M arie, » g. 12, zM,
(2. f Marie Sophie Rosa, » >2 II. 1838. st 20. I. 1833.
(3. Ernst Gustav Hermann, " 23 12. 1833.
(4. Ulrika Frida Olga, » 4. 2. >301.
<5. Ilse Sophie Anna, ^ 3. 6. 1302.

5. Frid a Agnes Jda, 23. II. 1378: verm. Hartensdorf (Standes-
amt Glienickc, Kr. Beeskow-Storkow) 10. 4. 1302 mit Wilhelm
Gottfried Walther, - Landsbcrg a. d. Werthe 7. 5.1863, Dr.
möü. Oberstabsarzt (26. 3. I30I> zu Langfuhr, Hauptstr. 44
(Sohlt des -f Friedrich Wilhelm Walther, " Ziclenzig 5.
4. 1810, f Landsberg a. d. Warthc IS. II. 1876, Predigers a.
d. St. Marienkirche ebd.; verm. ebd. . . 1854 mit 4 Bertha
Wilhelminc Auguste Lader, ^ edd. 17. S. 1823, 4 Strahlen bei
Dresden 6 . 6. 1302 .

Sohn Walthcr, zu Langfuhr, Standesamt Danzig, ge¬
boren :
(I. Hermann Wilhelm Gottfried, " 20. 2. 1803.

6 Gn nav Barthold Andreas, - 28. II. 1873,22. 3.1300 Leutnant
im Magdeburg. Jäger-Bataillon Nr. 4 zu Bilsch.

7. 4 Lnisc Hcnriette Jda, 25. 12.1880, 4 Hartensdorf 24. 2.1882.
8 4 Joachim Theodor Gotthilf, « 23. 10. 1882. 4 ebd. 73. 3. 1888
3. Olga Johanna Constanze, ^ 24. 5.1884; verlobt mit Wilhelm

Schwictzkc, Rittergutsbesitzer zu Wirtmannsdors, Kr. Lübbcn.
10. 4 Fvanz Georg Paul Map. ^ 24. 8. 1885, 4 Hartensdorf l8.

4. 1887.
11. 4 Jda Tbcodora Alma, « 6. 11. 1886, 4 ebd. 5. 10. 1887.
12. Wartin Carl Moritz, * 10. II. 1888, Kadett zu Naumbnrg a. S.

Über einzelne Mitglieder der Familie Osterroht vgl. Bd. 1, S. 323,
Bd. 2. S. 203, Bd. 4, A. 288.
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dvrf i, d. Mark 2k. 8. 1897, Rittmeister a. D. und
Rittergutsbesitzer ebd., Inhaber des Eisernen Kreuzes
(Sohn des 1' Hermann Carl Friedrich Ostcrrvht, *
Brüssow 7. 8. 1818, fi Hartensdorf 3. 4. 1896, begr.
Augcrmünde, künigl. Aintsrnts, Domäncnpächtcrs zu
Brüssow; nerm. Prcnzlau 14. 3. 1844 mit fi Laura
Adolfine Kähne, * Cremmen (?) 28. 4. 1823, fi Anger-
miinde 25. 8. 1893, s. Bd. 5, S. 269, Anm. 7).

6. fi Carl Wilhelm, * Heinsdorf 21. 2. 1854, fi 13. 9.
1334 in Amerika, Rittergutsbesitzer zu Heinsdorf,
wanderte nach Amerika aus; nnverm.

7. fi Ernst Richard, * Heinsdorf 3V. 11. 1856, fi ebd. 8.
I. 1857.

VI. fi Ernst Erich Ferdinand Schütze, * Gandershcim 30.
3. 1821, fi ebd. 11. 10. 1881, Oberamtmann zu Gandcrs-
heim; vcrm. Wildcnau, Kr. Schweinitz a. d. Elster, 21. 5.
1850 mit fi Anna Louise Langcnstraßen, * Lichtenberg
in Braunschweig 25. 4. 1829, fi Carlshof bei Wronkc
11. 1. 1902, Tochter des fi Fritz Langcnstraßen, *
Lichtenberg in Braunschweig 1. 3. ., fi Wildenau . . .,
Obcramtmanns ebd., u. s. Gem. fi Friederike Becker,
* Clus bei Gandersheim 11. 8. 1730, fi Lichtenberg . . .
(Tochter des fi Ernst Christian Becker, Obcramtmanns,
früher zu Clus, später zu Stetcrburg, Sohnes des fi Johann
Friedrich Becker, Amtmanns zu Clus, vgl. III o).

Kinder, zu Gandersheim geborein
1. fi Louise Fricderike Anna, * 24. 5. 1851, fi Ganders¬

heim 15. 8. 1853.
2. fi Ernst Carl Friedrich, * 15. 11. 1852, fi Leipzig 24.

II. 1875, sluck. a^r.
3. fi Anna Wilhelmine Adelheid, * 28. 3.1854, fi Ganders¬

heim 8. 4. 1855.
4. fi Sophie Marie, * 12. 2. 1856, fi ebd. 19. 8. 1865.
5. Carl Ludwig Alfred, s. VIü.
6. fi Marie Elise Adelheid, * 13. 12.1860, fi 19. 8. 1893.
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VIA, -st Gustav August Ludwig Schütze, * Lebusa 11. 8.
1844, -st Heiusdorf 18. 12. 189S, Hcrzogl. Brauuschw. Ober-
auitiuanu und Rittergutsbesitzer zu Wateustedt, Kreis
Wolfenbüttcl, später zu Heiusdorf bei Dahme i. d. Mark,
Rittmeister d. Res. im Illanen-Negimcnt Kaiser Alexander II.
vou Rußland (1. Braudenburgisches) Nr. 3) 2mal verui.

^>) Sohn Corvcy, zu Talle geboren:
I. Karl Hermann August Werner, " 2V. ll. l89ö.

VII. August Schütze, " Hachcuhausen 3t>. 11. 1840, Pächter
des Itittergutcs Mönchshof bei Barutrup iu Lippe, svdaun
der lippischeu Dvmäue Breda bei Lcmgo, jetzt Rendaut
Fürstl. Rcutkammcr zu Hohcnhauseu iu Lippe; vcrm. Gau-
dersheim 13. 11. 1869 mit Sophie Nudeloff, Gandcrs-
heim b. 5. 1850 (Tochter des st Georg Rudel off, * Gan-
dcrsheini 24. b. 1811, st ebd. 21. 8. 1876, Obergerichts-
auwalts uud Bürgermeisters zu Gandershcim; vcrm ebd.
5. 11. 1848 mit Hermiue Eigner, ^ Vorsfelde 1. 11. 1818).

Kinder:

1. st Louise Auguste Georgine Autonie, ^ Rittergut
Mönchshof in Lippe 7. 9. 1370, st Bethel bei Bielefeld
1. 6. 1902, Schwester ebd.

2. Autonie Bcrtha Hermiue, * Möuchshof 24. 12. 1872,
zu Hohcnhauseu in Lippe.

3. st Ina Auguste Karoline, * ebd. 20. 1. 1874, st Talle
iu Lippe 4. 11. 1399; verm.^) ebd. 28. 8. 1894 mit
Karl Hermann Moritz Corvey, * Blombcrg in Lippe
2b. 11. 1868, 23. 10. 1892 ordiniert und Pfarrer zu
Talle (Sohn des st Hermann Corvey, * Bcntheun 27.
9. 1832, P Blombcrg 27. 11. 1884, Pastors ebd.; verm.
ebd. 13. 11. 1867 mit st Minna Ncubourg, * ebd.
30. b. 1838, st Talle 7. 8. 189S).

4. Sophie Anna Adelheid, ^ Mönchshof 6. 10. 1876, zu
Hohcuhanscn.

b. August Ernst Gustav, * ebd. 23. 8. 1873, Landwirt.
6. Otto Carl Ludwig Eduard, * Breda (Standesamt

Matorf) 14. 11. 1883, Landwirt.
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— o) Lichtenberg in Braunschwcig 12, 12, 1873 mit ch
Caroline Emilie Mathilde Jda Langenstraßcn. * ebd,
12, 12, 1852, -s- Watcnstedt, Kr, Wolfenbüttcl, 7, 12, 1874
lTocbtcr des ch Hermann Adelbcrt Langenstraßen, ^
Lichtenberg in Vraunschweig, 23, 6. 1815, ch ebd, 7. 11.
1878, herzogl, brnnnschw, Amtsrats ebd,; verni. Hnnnes-
rnck 1. 5, 1848 mit ch Thercse Luise Sophie Anna Lan¬
genstraßcn, ^ ebd. 25, 1, 1839, ch Rittergut Stcnndorf
bei Bad Kösen 15, 8, 1888 auf der Reise, lebte nach dem
Tode ihres Gemahls zu Lraunsänvcig), — d) 13, 9, 1883
mit Constanze Henriettc Anna Osterroht, * Brüssvrv
17, 2. 1853, lebt zu Berlin IV, 62, Courbisrestr, 9, Witwe
des ch Friedrich v, Krics sverm. 28. 4, 1874), Tochter des
ch Hermann Osterroht, kgl. Amtsrats, u, s. Gem. ch
Laura Kahne, vgl. Va, 5; kinderlos.

Einzige Tochter erster Ehe:

1. Anna Jda Mathilde, * Watcnstedt, Kr. Wolfenbüttel,
22. 11, 1874, Besitzerin des Ritterguts Heinsdorf bei
Dahnie i. d, Mark; verni, Berlin lChristusk,) 29 4,
1999 mit Edmund Paul Friedrich Joses Kretschmer,
^ Ossowitz, Kr, Bromberg, 31. 12, 1863, Ritterguts¬
besitzer zu Heinsdorf, Post Hobensecfeld bei Tahmc i
d, Mark, Oberleutnant a, D,, früher im Grenadicr-Rgt,
Graf Kleist von Nolkcndorf sl, Westpreußischcs) Nr. 6
sSoh» des ch Rudolf Kretschmer, * Ossowitz 18. II,
1839, ß Bromberg 19, 11, 1884, Rittergutsbesitzers ans
Herrschaft Ossowitz, Kr, Bromberg, Mitglieds des
Provinziallandtags; vcrm, , , in Pinmmrm 12, 12,
1858 mit Hcdwig Bieg euer, ^ Wiepersdorf bei Neins-
dorf i. d, Mark 29, 6. 1836, lebt zu Dresden).

VIb, Carl Ludwig Alfred Schütze, ^ Gandcrshcim 18, 2,
1858, Gutsbesitzer zu Carlshof bei Wroukcz 2 mal vcrm,
— o.) Oldenburg i. Großherzogt, 29, 7, 1898 mit ch Hen¬
riettc Margarethe Philippine Bcrtha Schnitz, * Ratze-
burg 4, 19, 1877, ch Carlshof bei Wronke 28, 2. 1992
lTochter des Adolf Schnitz, ^ Celle 17, 4, 1846, Geschäfts-
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führers der Ziegelci-Bernfsgenosscnschafl zu Hannover,
Emmerberg 19 a III; vcrm, Hamburg-Steinwerder 2, 9,
1876 mit Marie Fick, * Vorstel, Kr, Jork, 14, 12. 1850).
— b) Hannover 7, 12, 1993 mit Georgine Aline Helene
Schnitz, * Winterhnde 5, Hamburg 1, 12. 1889, Schwester
der vorigen,

Sohn, zu Carlshof bei Wronke geboren-

1, Ernst Adolf Wilhelm Georg, * 12, 1, 1992,







aus Calbe a. S, iu der Provinz Sachsen,

Wappen (neu): in Silber drei (2:1) grüne Kleeblätter,

Auf dem grün-silbern bervulsteten Helme mit gleichen Decken

ein geschlossener, mit den drei Kleeblättern belegter Fing,

Wahlspruch: „Dir selbst treu".

Evangelisch, Zu Kalbe a. S, und Frankfurt a. M,
Der Familienname Schwenke findet sich in ver¬

schiedenen Städten und Dörfern der Provinz wachsen
und der Altmark"). Die Familie besitzt die Burg
Arneburg, Kr, Stendal, nebst Ofenfabrik und Ton¬
gruben.
I, ch Hermann Schwenke, ^ Calbe a, S, 6, 4, 183V, ch Berlin

24, 7, 1891, Rittergutsbesitzer ans Schloß Stolzcnburg,
Kr, Randow, und Fabrikbesitzer; vcrm, mit ch Lndovika
Rachtigal, * Arneburg 24, 5, 1830, si Berlin 19, 2, 1895,
Tochter des ch Johann Friedrich Nachtigal, * 5, 7, 1782,
tz 3, 8, 1855, Landwirts, Kaufmanns und Gasthofbesitzers
zu Arneburg, u. s, Gem, ch Charlotte Elisabeth Dorothcc
Wiese, * , , 1794, -s , , 1864, s. Bd. 9, S, 350,

Kinder, zu Arneburg geboren:
1, Alma, * 12, 11, 1855, lebt zu Mehleden, Kr. Gerdauen;

Auch in Westpreusteu ist der Name häufig.
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vcri».') Schloß Stolzcnlmrg, Kr. Nnndow, 2. 6. 1874
mit Feodor Freilierrn von der Horst^), ^Berlin 10.
2. 1851, kgl. preuß. Leutnant a. D., zuletzt im Grenadier-
Negiment König Friedrich Wilhelm IV. tzl. Pommcrsches)
Nr. 2, Rentner zu Groß-Lichterfelde; geschieden 1883.

2. Hermann, s. II.
3. Alice, * 4. 1. 1863, lebt zu Mülheim a. d. Ruhr; verm.^)

Berlin 5. 4. 1892 mit ch Richard Klockcnbring,
Elberfcld 26. 2. 1859, ch Schiveich bei Trier 5. 4. 1898,
Pastor ebd.

4. Ella, * 12. 8. 1866.
5. Gnrtha, " 1. 5. 1868; verm.^) Berlin 24. 9. 1889 mit

Max Pfeffer, * 25. 5. 1859, Dr. xdil., Oberlehrer am
Kgl. Friedrich-Wilhclms-Gymnasinm zu Berlin, Schönc-
berg bei Berlin, Sicgfriedstr. 1.

II. Hermann Schwenke, * Arncburg 6. 3. 1859, kgl. preuß.
Rittmeister (seit 27. 1. 1897) und Vorstand der Militär-

-) Kinder Frl>. N. d. Horst!
1. I Marie Lndonike Irma, * Stettin 12. 3. I87K, f Berlin 10.

II. 1899; Ncrm. ebd 12. 19. I89K mit Georg Robert Alfred
Krcth, * Althof-Jnstcrhurg 39. 8. 1893, Pächter der Domäne
Trangstttcn bei Pr. Etzlau, jetzt RittcrantShesttzcr zn Mchteden,
Kr. Gerdancn, Hantztmann der Landwchr-Feldartillcrie eSohn
des f Hermann Krcth, » DeichSla», Kr. Steinan a. O., 8. 2.
1828, f Görittcn, Kr. Stallupönen, 14. 12. 1898, kgl. AmtSrats
ebd.; Ncrm. Allhof-Jnstcrburg 13. 9. 1836 mit f Dorothea
Warnajz, ^ Goldah 9. II. 1826, tz Göritten 17. 11. I8S2).

Tochter Krcth:
1. Alma Dagmar Ludowike Dorothea Maria, ^ Drangsitten

6. 2. 1899.

2. Alfred Hermann Horst Bernhard, Petershain 11. 7. 1878,
Landwirt.

'1 Vgl. Goth. Taschcnh. d. Freiherr!. Häuser 1902, S. 337.
-p Kinder Kl o ckenbring:

1. Fritz, » Stcglitz 21. 3. 1893.
2. Franz, » Ostcrfcld in Westfalen 39. 11. 1894.
3. Richard, " Horhrnch hei Büchenbenren >7. 2. 1898.

Kinder Pfeffer:
1. ENa, ^ Charlottenhnrg 26. 3. 1891.
2. Wolsgang, " Schoncbcrg bei Berlin 2. 4. 1992.
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Lehrschmiede zu Frankfurt a. M., früher Eskadrmichcf
im Dragoner-Rgt. Prinz Albrecht von Preußen (Litth.)
Nr. 1 zu Tilsit; verm. Berlin 21. 12. 1391 mit Agnes
dc la Croix, " Berlin 29. 8. 1871, Tochter des ch Paul
Henri de la Croix, ch Berlin 13. 2. 1837, Rentners
ebd., u. s. Gem. Hcdwig Blauck, lebt zu Berlin 81V. 11,
Hafenplatz ö.

Kinder, zu Tilsit geboren:

1. Agnes Hedivig Julie Ludovika, * 9. 10. 1892.
2. Joachim-Hermann Paul, * 3. 9. 1394.
3. Jrmgard Elsbeth Valerie, * ö. 12. 1897.









Hommevfelöt,
Sommerfeld,
aus Ostpreußen.

Wappen (neu)- in Rot goldene Sonne über drei grünen,
beblätterten, ans grünem Felde (Rasen) wachsenden Mai¬
blumen mit weißen Blüten; auf dem rot-golden bewnlsteten
Helme mit gleicher Decke- die drei Maiblumen.

Nachtrag zu Bd. 8, S. 441 fg.

Das Wappen ist Ableitung aus dem des ch Joachim

Sommerfeldt, ch Hamburg 1546, Ratsherrn ebd.,

vgl. Neuer Siebmacher st, bürg. Wappen V, 3 S. 15,

Taf. 16. — Anders siegelt ch Daniel Sommerfeldt,

" Danzig 1761, ch ebd. 11.3. 1828, Justizkommissarius,

der als Notar der Stadt Danzig das Stadtwappen

in seinem Amtssiegel benutzte.

Ohne nachweisbaren urkundlichen Zusammenhang

werden genannt;

i) Die bei Siebmacher vorliegende Schreibweise Sommerfeld ist
unrichtig. Die handschriftlichen „Kämmereirechnnngen", gedruckt bei K.
Koppmann, Kämmereirechnungen der Stadt Hamburg Bd. 5 und 6
(Hamburg 1883 und 1892) kennen für Joachim nur die Namensformen
Sommerfelt und Sommerfeldt, vgl. z. B. Bd. 5, S. 650—651, 684
735, 779, Bd. 6, S. 3, 9, 15, 215.
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's Bailholomüus Souiinerfeld t, zu Elbiug,

geuauut im Testament des ch Paul Lange

vom 12. 1. 1500' vgl. E. Volckmauu, Katalog

des Elbinger Stadtarchivs, 1875, S. 63.

ch Georg Sommerfeldt, 1604 bis etwa 1630

Eigentümer und Krüger des Passargekruges zu

Döbern bei Liebstadt i. Ostpr.; vgl. Altpr.
Monatsschr., Bd. 39, 1902, S. 671—673.

Gerade Stammsolge:

Alkcner Stamm.

Wappen: siehe oben.

I. 1 Hans Sommerfeldt, Landbesitzer zu Reklamen bei
Döbern; nerm. mit ch Elisabeth Basner.

Sohn:

II. 1 Christoph Sommerfeldt, " Reklamen 15. 2.1697, s ebd.
20. II. 1773, Landbesitzer ebd.; nerm. Reklamen 20. 11.
1732 mit 1 Dorothea Rüdiger, 1 ebd. 1. 3. 1763, Tochter
des ch Georg Rüdiger, Hofbesitzers zu Reichwalde.

Sohn, zu Nektainen geboren:

III. ch Martin Sommerfeldt, * Nektainen 10. 10. 1737,
Landbesitzer ebd.; verm. Alken bei Döbern 12. 11. 1761
mit ch Luise Sommerfeldt, Tochter des ch Johann
Sommerfeldt-), ^ 1700, ch Nektainen 22. 6. 1758, Hufen-

In Nektainen <bezw. Alken) lebten serner:
1 Hans Sommerfeldt, Husenwirt ebd.: verm. mit s Anna Ncuber.

Sohn, zu Nektainen geboren:
1. 1 Martin, « IS. 10. 1737.

1 Hans Sommerfeldt, Hnfenwirtzn Alken: nerm. mit 1 Barbara Brauer
Kinder, zu Alten geboren:

1. s Gottfried, « 18. 11. 173S.
2. f Elisabeth, « 1. S. 173S.

464
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Wirts zu Alken, u, s. Gem. ch Anna Sommerfeldt, ^
1701, 1- Nektaincn 14. 4. 1777.

Sohn:

IVa. ch Gottfried Sonnncrfeldt (vgl. Bd. 8, S, 441, I), *
Nektaincn 3. 9. 1762, trat 1781 unter Generalmajor Grf,
Hcnckel v. Donncrsmarck in das Jnf.-Rgt. Nr. 14 ljetzt
Grenadier-Ngt. Nr. 4) ein, diente bis 1806 bei der Leib¬
kompagnie! verm. mit 1' Anna Katharina Guske (nicht
Jusch'kc).

Kinder:

1. ch Friedrich Wilhelm, s. Va(—11b; Bd. 8, S. 442).
2. ch Johann Gottfried, f. Vb (—Ila; Bd. 8, S. 442).
3. ch Ferdinand, * Goldap 5. 5. 1799.
4. ch Anna Wilhelmine, * Bartcnstein 19. 6. 1802.
5. -j- Karl, " Bartenstein 11. 7. 1803, f ebd. 2. 11. 1807.

Va. ch Friedrich Wilhelm Sommerfeldt; verm. 26. 5. 1819.
S. 442:

Kinder:

4. -j- Ottilie (— Ilb 4, Bd. 3, S. 442), s Königsberg i.
Pr. 25. 9. 1903.

5. Julius, f. Via.
7. f Albert, f. VId.
8. Anton, f. VI o.

Vb. f- Johann Gottfricd Sommerfeldt, Goldap 15. 1.
1797, 5 Danzig 21. 1. 1332.

verm. niit

f. Bd. 10,
?erm?ne
S. 136:

Via. Julius Sommerfeldt, . . .
Emilie Heinriette Borkowski,
„Borkowski" II, 3.

Bd. 3, S. 443:
Kinder:

5. Friedrich, f. VII a.
S. 444:

7. Ernst, 1. 7. 1901 Priuatdozent für Mineralogie an der
Universität Tübingen.

30
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VIb. -si Albert Sommerfeldt — Illb in Bd. 8, S, 444.
Vlo. Anton Sommerfeldt — Illo in Bd. 8, S. 444.

Kinder,
erster Ehe:
1. Gertrud Antonie, ^ Königsberg i. Pr. . 16. 1864, .

7. 1901 Lehrerin zu Dresden,
zweiter Ehe-
4. Georg, ^ Angerburg 2. 2. 1381, Ingenieur zu Königs¬

berg i. Pr.
Vlla. Friedrich Somnicrfcldt, * Epdtkuhnen 8. 7. 1871,

Fabrikbesitzer zu Stolp i. Pomm.; verm. 3. b. 1900 mit
Emma Eick, ^ Bielefeld 29. 3. 1873.

Sohn:
1. Friedrich Wilhelm Julius, * Stolp 2b. 4. 1901.

„Vettern" von -si Gottsried Sommerfeldt, IVa,
waren i

1. ch Friedrich Sommerfeldt, * 1775, ch 1811, diente seit
179b im 14. Infanterie-Regiment; verm. . 9. 1797 mit
ch Charlotte Putzig; kinderlos.

2. ch Jakob, s. IVb.
IVb. -j- Jakobs Sommerfeldt, * 17b8, Unteroffizier im

Infanterie-Regiment Nr. 14; verm. 1789 mit s Karoline
Dobbert.

Kinder, zu Schippenbeil (außer Nr. 3) geboren:
1. -si Karoline, * 12. 12. 1792.
2. -j- Anna Luise, * 24. 2. 1796.
3. ch Johann Gottfried, f. Vo.
4. ch Anna Charlotte, ^ 23. S. 1300.
b. ch Karl Ludwig, * 26 2. 1804.
6. -si Anna Dorothea Juliane, * 21. 1. 180b.

»1 Der 17S5 zu Wcwiorkcn bei EngelSburg genannte Grundbesitzer f
Jakob Sommerfeldt <vgl. Frölich, Gesch. d. Graudenzer Kreises, 2. Aufl.,
Bd. 1, Danzig 13L4, S. 3KV) scheint nicht verwandt zu sein.
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Vo. ' I- Johann Gottfried Soninierfeldt (Sommerfeld), »
Gumbinnen 11. 2. 1798, st Darkehincn 25. 11. 1878,
diente 1317—1332 im Jnf.-Ngt. Nr. 3 zn Königsberg i.
Pr,, dann Zolleinnehmcr zu Nimmersatt, Hanptamtsassistcnt
zu Pillau, seit 1858 Stcncrkassenrendant zn Darkehnicn;
2 mal verm, — a) Königsberg i. Pr. 1828 (?) mit st
Henriette Hennig, ^ . . ., ch Pillau 3V. 1. 1346. — d)
Pillau 3. 9. 1347 mit st Dorothea Kastcnbein, * Pillau
. . 1811, 1 Darkehinen 24. 11. 1393.

Kinder,
erster Ehe'

1. Johanna, » Braunsberg 28. 9. 1829, lebt zu Tempel-
Hof bei Berlin, Dorfstr. 49; verm. mit st Ernst Kaiser,
* Schippenbeil 12. 3. 1823, st Fischhansen 30. 11. 1398,
Kaufmann ebd.

2. -st Otto Julius, s. VIÄ .
3. -st Henriette Augustine Erncstine, * Königsberg i. Pr.

9. 7. 1834, -st Kranpischkcn, Kr. Ragnit, 3. 10. 1866;
verm. Darkehmen 18. 2. 1361 mit st Rudolf Julius
Ferdinand Brinkmann, * Danzig 21. 8. 1833, -st
Berlin 23. 2. 1890, Polizciverwalter zn Kraupischken,
später Polizeihauptkasscnvcrwaltcr zu Berlin.

4. Emilie, * Schwiddern 21. 2. 1836, Ncntncrin zu Dar¬
kehmen, seit 1396 zu Charlottenburg; unverm.

zweiter Ehe, zu Pillau geboren-

5. Rvsalie Wilhelminc Ulrike, * 13. 9. 1840, lebt zu
Charlottenburg, Passauerstr. 2 (Post Berlin IV. 50);
verm. Darkehmen 4. 10. 1867 mit ihrem Schwager -st
Rudolf Julius Ferdinand Brinkmann, s. 3.

Viel, -st Otto Julius Sommerfeld, * Königsberg i. Pr. 26.
4. 1832, st Johannisbnrg 16. 8. 1870, besuchte das
Löbenichtschc Realgymnasium zu Königsberg i. Pr., Ein¬
jährig-Freiwilliger im Jnf.-Rgt. Nr. 3, 1352 bei der Stcuer-
verwaltnng angestellt, 1856—1860 Hauptsteucramtsassistent
zn Königsberg i. Pr , 1360 Hauptsteueraintskontrolleur zn

so»
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Schmalleningken, später zu Friedland, Stadc, Johannis-
bnrg; ucrm. Königsberg 23. 4. 1853 mit -st Johanna
Karolinc Schwarz, ^ 9. 3. 1334, st Hamburg 9. 4,
1899, jüngsten Tochter des -st Friedrich Gottlicb Schwarz,
Seelotsen zu Meinet, spater a. D, zu Königsberg, u. s.
Gem. -st . . Heldt.

Kinder, zu Schmalleningkcn geboren:
1. John Richard, * 4. 3. 1861, besuchte das Friedrichs-

kollcginm zu Königsberg, Kaufmann, seit 1901 Prokurist
der Firma Loeme H. Seydler zu Moskau.

2. Maria Estanislada, * 7. 7. 1863, lebt zu Charlotten¬
burg; unverm.

3. Friedrich Gottlieb, ^ l9. 2. 1864, studierte die Rechte
zu Königsberg, seit 1898 Polizei-Assessor beim Kgl.
Polizei-Präsidium zu Berlin.

k. Alt-Teschcner Stamm.
Ia. -st Andreas Sommerfeldt, * 1742, st Alt-Tescheu bei

Schmauch, Kr. Preuß. Holland, 2V. 11. 1817, Maurer¬
meister ebd.; verm. 1773 mit st Christine Stoll, * 1752,
-st Alt-Tescheu 14. 2. 1868, Tochter des st . . Stoll, Kunst-
gärtuers zu Schlodicu bei Pr. Holland.

Kinder:
1. st- Johann Gottfried, s. II s,.
2. -st Karl Gottlieb, s. Ilb.

Vetter:

Ib. -st Christoph Sommerfeldt-'), Landbesitzer zu Schmauch;
2 mal verm. — s.) mit -st Anna Brakun, ^ 1741, -st
Schmauch 6. 16. 1796. — b) Schmauch 36. 16. 1796 mit
vcrw. -st Maria Laun.

h Bon dessen Nachkommen lchcu die Brüder Christoph Sommerfeld,
Gutsbesitzer auf Schönhorn, uud Friedrich Sommerfeld, Eigentümer zn
Schmauch; entfernterer Verwandter ans katholischer Linie: ffranz Som¬
merfeld, Besitzer auf Klingerswalde hei Guttstadt.
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Sohn,
erster Ehe:

1. ch Michael, * Schmauch 10. 9. 1769.

lln. 4 Johann Gottfried Sommerfeldt, * Alt-Teschen 16.
12. 1781, ch Lomp bei Döbcrn 25. 4. 1864, Lehrer zn
Liebenau, Kreis Pr. Holland, seit 1837 zn Lomp; verm.
Ponarien 10. 4. 1809 mit ch Amalie Fried erike Komm,
* Bobanden bei Reichn», Kr. Wahrungen, 5. 10. 1787,
4 Lomp 3V. 11. 1869, Tochter des 4 - Komm, Polthaltcrs
und Besitzers der Krugwirtschaft zum Schwarzen Aoler aus
dem Sackheim zu Königsberg i. Pr.

Kinder:

1. Ernst Ludwig, s. lila.
2. ch Karoline, ^ 1811, ch Zicgcnberg bei Locken, Kr.

Osterode i. Pr., 30. 7. 1813.'
3. ch Friedrich, 5 Ziegenberg 24. 1. 1812, 4 jung.
4. P Fricderike, * Zicgeubcrg 23 1. 1813, 4 ebd. 7. 3. 1816.
5. -j- Karl, f. Illb.
6. ch Wilhclmine, ' Ziegenbcrg 15.12.1816, 4 ...; unverm.
7. 4 Ferdinand, * Liebenau 4. 4. 1819, 4 Königsberg i.

Pr. . . ., Maurer- und Zimmcrmcister.
8. 4 Anialie, ^ Liebenau 10. 6. 1827, ch . . .; unverm.

Ild. 4 Karl Gottlieb Sommerfeldt, " Alt-Teschen 7. 9.
1786, s- Hagen i. W. 14. 12. 1862, diente im 4. Infanterie-
Regiment, 1823 Steuereinnehmer zu Greven i. Wests., 1329
Zollassistcnt zu Herford, 1843 Steuereinnehmer u. kgl. Salz¬
faktor zn Hagen i. Mestf.; vcrm. Hemmerde» im Rheinland
mit 4 ..Hilden, Tochter des 4 Kaspar Theodor Hilden,
" 25. 1. 1809, 4 Hemmerdeu 2. 8. 1868, beigeordneten
Bürgermeisters ebd., u. s. Gem. 4 Maria Gertrud Pilartz.

Sohn:

1. 4 - - Kaufmann zu Hagen i. W.

lila. Ernst Ludwig Sommerfeldt, * Bobanden bei Reichn»,
Kreis Mohrungen, 25. I. 1809, 1324—1825 Hilfslehrer zn
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Hermsdorf und Greisings, feit 1831 Lehrer und Organist
zu Behlenhof, 1833 zu Schönaich, 1833 zu Spitzen, 18S1
zu Karwinden, 1. 10, 1885 a, D,, lebt zu Schlodien bei
Pr, Holland; verm, Schönaich 3V, 12, 1833 mit 1' Barbara
Siegmund, " Schönaich 13, 12, 1811, ch Schlodien 5,
11, 1833, Tochter des ch Johann Siegmund, Hofbesitzers
zu Schönaich.

3 Kinder, darunter:

1, Gustav Adolf, s, IV,
2, Friederikc, * Schönaich , , ,, lebt zu Schlodien; verm.

Karwindcn 3, 10, 1877 mit ch Gustav Schulz, s
Karivinden 12, 6, 1886, Lehrer an der Steindammer
Mittelschule zu Königsberg i, Pr,, seit 1873 an der
Landivirtschaftsschule zu Hciligeubeil.

IIIK, ch Karl Sommerfeld, ^ Ziegenbcrg 3. 2, 181S, ch
Schvnfeld bei Tiefcuscc, Kreis Hciligenbcil, IS. 12, 1835,
Lehrer zu Podangcn, 1833 zu Weitzdorf bei Rastcnburg
i, Ostpr,, 1844 zu Reuhof bei Rastcnburg, 1865 zu Schön¬
feld; verm, mit ch Friederikc Kugclmann, " Pr. Eylau
3, 3, 1324, I Schönfeld 5, 6, 1887, Tochter des ch . ,
Kugelmann, Kürschnermeistcrs zu Pr, Eplau,

Kinder:

1, Hermann, lebt zu Hamburg.
2, Ernst, lobt zu Parchim,
3, Ludovika, " 13, 7, 1850, lebt zu Königsberg i, Pr,;

verm, mit ch Gustav Groß, s Langendorf, Kr. Heiligcn-
beil, , 1. 1886, Maschinenbauer,

4, Reinhold, Nenhof 26, 8, 1854, lebt zu Tiefenscc;
verm. mit Johanna Knöpler.

5, Maria, * Nenhof 12, 12, 1856; verm, mit Hermann
Kanlbars, Kürschner zu Königsberg i, Pr,

6, Artur, lebt zu Grandenz; verm, mit Anna Mertens,
Tochter des , , Mertens, Lehrers a, D. zu Zinten,

7, Therese; verm. mit Heinrich Knöpler, Eigentümer zu
Blumstein bei Lichtenfeld in Ostpreußen,
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8. Hermine; verm, mit Gottfried Schmidtmann, zn
Grnnwaldc bei Landsberg in Ostpreußen.

IV. s Gustav Adolf Sommerfeld!, * Schönatch 19. 19.
1836, ch Elbing 19. 5. 1874, 1857 Lehrer zu Kahlau,
1858 zn Pr. Holland, 1369 an der Altstädtischen Mittel¬
schule zu Elbing, gab zuletzt das Schluß-! seines Namens
auf; verm. Karwinden 23. 19. 1862 mit Wilhclmine
Gnske^), lebt zu Königsberg i. Pr., Tochter des ch Johann
Guske, * Döbcrn 23. 1. 1811, ch Karivinden 7. 7. 1851,
Lehrers und Organisten zu Karwindcn.

Sohn:

1. Paul Oskar, s. V.

V. Paul Oskar Sommerfeld, * Elbing 4. 3. 1866, besuchte
das Gmnnasium zu Elbing, Buchhalter der Vereinsbank
zu Königsberg i. Pr., Prokurist der Steinfnrtschcn Ma¬
schinenfabrik und Eisengießerei ebd.; verm. Königsberg i.
Pr. 21 5. 1897 mit Ella Marie Hcdwig Triebcnsee, *
Mohrungen 12. 7. 1876, Tochter des tz Karl Heinrich
Eduard Triebcnsee, * Mohrungen 16.9.1838, s Königs¬
berg i. Pr. 8. 8. 1892, Nentmeisters zu Mohrungen, n. s.
Gem. Elise Schulz, lebt zu Königsberg i. Pr.

Kinder, zu Königsberg i. Pr. geboren:

1. Edith Klara, * 23. 4. 1898.
2. Gertrud Hildegard, * 25. 1. 1999.

(!. Vriesener Stamm.
Angeblich aus Ostpreußen nach Driesen in der Nenmark

eingewandert, 1813 nach Ostpreußen zurückgekehrt.

I. ch Christian Friedrich Sommerfeldt, um 1779 Stadt¬
musikus zn Driesen; verm. mit ch Anna Nicolai.

9 Verwandt mit f Anna Katharina Guske, s. Alkener Stamm, IH-I.
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Kinder-

1. ch Friedrich Wilhelm, s> II.
2, ch Charlotte, ch Tilsit III. 9. 1846- verm. mit 1 Karl

Friedrich Haberland, ch nach 1820, Registrator bei der
Kgl. Regierung zu Königsberg i. Pr.

II. ch Friedrich Wilhclin Sommerfeldt sseit 1313 „Som¬
merfeld"), ^ Briefen 31. 1. 1732, s Königsberg i. Pr.
27. 3. 1862, Postsekretär in der Provinz Süd-Preußen,
1813 Postschreiber zu Königsberg i. Pr., dann Hofpost-
sekrctarius ebd.; verm... 1816 mit-f Johanne Wilhelminc
Klewe, ^ 6. 12. 1792, ch Königsberg i. Pr. 12. 1. 1855.

Kinder, zu Königsberg i. Pr. geboren:

1. ch Wilhelm, * 5. 6. 1813, Wien 6. 6.1874, Referendar
а. D., Stadtverordneter und Redakteur zu Tilsit, 1363
—1866 Professor der Handelsakademie und Sekretär
der Handelskammer zu Budapest °).

2. Johann Franz Eduard, s. IHa.
3. -j- Gustav, s. Illb.
4. ch Karl August Ludwig, " . 5. 1822, ch Königsberg

б. 1. 1823.

6. ch Ernst Leonhard Robert, ' . . 1825, ch Königsberg
30. 9. 1831.

6. Wilhelmine, * 20. 5. 1828, 46 Jahre Lehrerin an der
von Hasenkampschen Töchterschule zu Königsberg i. Pr.;
nnverm.

7. Einma Laura Johanne, ^ 12. 12.1830, lebt zu Ponarth
bei Königsberg; verm. mit ch Rudolf Rauschning, "
Rcssen, Kr. Lnbben i. d. Lausitz, 3l. 8. 1823, ch Nciden-
burg 3V. 1. 1873, Rechtsanwalt ebd.

lila. Johann Franz Eduard Sommerfeld, " Königsberg
i. Pr. 24. 3 1320, besuchte das Fricdrichskollegium und
das Nltstädtische Gymnasium zu Königsberg i. Pr., studierte

—1847 ebd , Nr. raoä. und praktischer Arzt zu Königs-

6) Vgl H. Schramm - Macdonald, Die Urne, Jahrbuch für allge¬
meine Nekrologie, 2. Jahrg, Leipzig 1874, S. 78.
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berg i. Pr.; verm. mit h Cäcilie Betty Karoline Mathias
* Aschersleben 8. 12. 1833, ch Königsberg 3V. ö. 1902.

Kinder, zu Königsberg i. Pr. geborene

1. Walter, * 9. 2. 1363, prakt. Arzt zu Gürlitz.
2. ch Adalbert Franz Arnold, * 21. b. 1364, P jung.
3. Arnold, s. IVg..
4. ch Margarete, * 2. 3. 1870, ch Königsberg 27. 3. 1380.

Illb. ch Gustav Somnierfeld, * Königsberg i. Pr. 21. 10.
1821, ch Budapest 14. 8. 1874, Kaufmann zu Königsberg
i. Pr., später zu Wien; verm. 27. 10. 1860 mit s . . .,
* 31. 6. 1327, ch Budapest 4. 12. 1871.

Sohn:

1. Julius, s. IVb.

IVa. Arnold Sommerfeld, * Königsberg i. Pr. S. 12. 1868,
studierte zu Königsberg Mathematik, 1894 Privatdozcnt
an der Universität zu Göttingen, 1897 Professor an der
Bergakademie zu Klausthal, 1900 Professor der Mechanik
an der Technischen Hochschule zu Aachen; verm. Göttingen
27. 12. 1397 mit Johanna Höpfner, Tochter des Karl
Friedrich Ludwig Ernst Höpfner, * Raivitsch 3 6. 1836,
Dr,, Geh. Obcrregterungsrats, Kurators der Universität
Göttingen, u. f. Gem ch Marie Tschocke, * Breslau 10.
5. 1837, ch Göttingen 21. 11. 1900.

Kinder:

1. Ernst, * Klausthal 30. 4. 1899.
2. Margarete, * Aachen k>. 8. 1900.

IVb. Julius Sommerfeld, * Budapest 23. 12. 1863, Kauf¬
mann ebd.; verm. 18. 6. 1890 mit Anna Groß, *30. 1.
1860, Tochter des ch Johann Groß, * Kömlöd in Ungarn
. . 1821, ch Peil, Komitat Tolna, . . ., u. s. Gem. Anna
Btittl, ' . . 1826.

Kinder, zu Budapest geboren:
1. Wilma, * 9. 3. 1891.

2. Margot, * 21. 1. 1893.





Muöemunü,
aus Roggendorf in Mecklenburg.

Wappen: ein schwebendes Haus mit Dach, 3 (2:1)
Fenstern, das auf den Giebeln mit je einem spitzen Turm
besetzt ist, begleitet von 3 (2:1) Nosen. Auf dem gekrönten
Helme zwischen 2 Stierhörnern eine schwebende Rose,

Evangelisch. Zu Schwerin, Güstrow, Rostock,
Wittenburg und Neustadt in Mecklenburg, zu Pots¬
dam, Breslau, London und in Texas.

Das nachfolgend behandelte Geschlecht stammt
aus Roggendorf in Mecklenburg. Ein Ast kam mit
ch Hans Jürgen Studemnnd 1721 nach Preßburg
in Ungarn. Dessen Nachkommen wanderten oon
dort nach Eßlingen in Württemberg.

Ältere Familienaufzeichnungen, die den Ursprung
des Geschlechts nach Ungarn verlegten, haben sich
nicht bestätigt. Sie sind daher im folgenden nur
dann berücksichtigt, wenn ihre Angaben Glauben
verdienten.

Über den Verbleib einer „Nachricht von der Ab-
und Herkunft des Studemundschen Geschlechts" ist
nichts bekannt.



studcmund

l, ch Hartwig Studemund, * Roggendorf in Mecklenburg
um 1623, Medikus zu Mitten bürg, später Gastwirt zu
Schwerin; vcrm, 12. 10. 1663 mit ch Eva Hanschild.

Kinder-
1. ch Maria Elisabeth, * 1. 8. 1669.
2. ch Christian Hartwig, * 28. 12. 1670.
3. ch Hans Heinrich, * 12. 12. 1672.
1. ch Johann Georg (Hans Jürgen), s. 11a, Preßbnrger

Hanptast.
5. -j- Margarethe, * 17. 7. 1677.
6. ch Vollrath, * 25. 4. 1680.
7. -s- Christoffer, * 13. 11. 1682.
3. ch Eva, * 14. 5. 1635.
9. ch Johann Friedrich, s. 11b, Lübzcr Hanptast.

I. Wreßklurger tzauptust.

Ila. ch Johann Georg (Hans Jürgen) Studemund, *Witten-
brirg 1. 3. 1675, ch Preßburg 9 1. 1733, Tischler aus
Schmerin i. M., wird 6. 6. 1721 Bürger zu Preßbnrg in
Ungarn; vcrm. mit s Apollonia . . ., ch 7. 7. 1756.

Kinder;
1. ch Karl Joseph, * . . 1709, I 3». 6. 1725.
2. ch Johann Bernhard, s IIIa.
3. ch Johann Lorcnz, s. Illb.
4. ch Johann Gottfried, s. III e.

IIIa. ch Johann Bernhard Sind ein und, I 9. 9. 1751,
Tischlermeister zu Preßburg, wird 8. 6. 1737 Bürger ebd.;
verni. mit ch Rosina H übn er.

Kinder:
1. ch Marie Sophie, * 29. 6. 1742, f 29. 8. 1742.
2. ch Johann Georg, * 27. 1. 1744, st 16. 3. 1744.
3. ch Maria Rosina, * 10. 2. 1745, ch nach 1756.
4. ch Maria Elise, * 29. 12. 1746, f 12. 4. 1749.
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Illb, ch Johann Lorenz Studcmund, aus Pr. bürg, Säcklcr
zu Eßlingen; vcrm, mit 1' Regina Barbara Wagner,

Sohni
1. -j- Tobias Eberhard, s. IVa,

III o, ch Johann Gottfried Studcmund, Radier zu Eßlingeu;
verin, mit 1- Margaretha Dorothea Kießler lKüßlcr),

Sohn:
1, ch Johann Gottfried, s, IVb,

IVa, ch Tobias Eberhard Studemuud, * 19, 8, 1743, s
IS, 7, 1820, Säcklcr zu Eßlingen; vcrm, mit s Anna
Margarete Saminlin.

Kinder:
1, -j- Friedcrike, ^ 15, 4. 1774, ch 21, 5, 1774,
2, ch Jakob Heinrich, * 8. 5, 1775, ch 27, 5. 1775.
3, ch Friedrich Georg, * 23. 5, 177K, s 23, 10, 1778.
4, ch Eberhard Friedrich, * 16, 9, 1777,
5, -f- Georg Peter. * 13, 1, 1780, s 8, 2, 1829,
6, ch Jakob Heinrich, - 8, 6, 1781,
7, ch Georg Friedrich, * 6. 6, 1784,
8, 1- Philipp Adam, * 13. 1. 1794,

IVb, ch Jobann Gottfried Studemuud, * 13, 12, 1739, ch
8, 3, 1814, Radier zu Eßlingeu; verm, mit ch Anna
Margarethe Zoll er, verw. Erasmus,

Kinder:
1, ch Andreas Gottfried, ^ 8, 3. 1765,
2, ch Johann Bernhard, s, Va.
3, ch Katharina Jakobiuc, » 9, 7. 1769, -f 7, 1, 1773,
4, ch Christian Gottlieb, * 16, 8, 1771.
5, ch Sophie Juliane, * 27, 6. 1774,
6, ^ Johann Friedrich, * 7, 9, 1777,
7, -ß Wilhelm Ulrich, * 6, 1 1780, ch 9, 8, 1781,

Va, -j- Johann Bernhard Studemnnd, * 13, 2, 1767, ch 5
11, 1846, Nadler zu Eßlingen; vcrm, mit ch Catharinc
Barbara Nohm,
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Kinder:
1, -j- Gottfried Philipp, * 29, I. 1796, s 20, 2. 1796,
2, ch Maria Barbara, * 28. 12, 1796, ch 13. 2, 1797,
3, 1- Philipp Gottfried, * 26. 2. 1798.
4, ch Marie Margarete, * 6, 2.1800; verm, mit ch Jeremias

Schöller,
5, ch Johann Christian, * 25. 6, 1801, ch 23. 1. 1802.
6, ch Marie Sophie, * 8, 4. 1803; uerm. mit ch Wilhelm

Nick.
7, ch Marie Catharine, * 3, 6. 1806, ch 3, 6. 1806.
8, ch Johann Jonathan, f. Via.

Via, ch Johnnn Jonathan Sind ein und, * 26. 6. 1811, ch
7. 12, 1870, Konditor zn Eßlingen; 2 mal verm, — a)
mit f Carolinc Luise Dänbier, — b) mit chMarie Mathilde
Heß,

Kinder:

1, ch Johann Wilhelm, * 2. 7. 1836, ch 10, 6, 1838,
2, Marie Luise, *5,6,1838; verm. mit Carl Obermüllcr,
3, Sophie Caroline, * 22. 6. 1839; verm, mit M, Ebner,
4, Sophie Pauline, * 10, 5. 1342; verm, mit Johann

Euchne r.
5, Wilhelm Adolf, s, VII a.

VII a, Wilhelm Adolf Studemund, * 24, 4. 1849, Kauf¬
mann zu London; verm, mit Hedwig Knapp,

Sohn:
1, , ,, * 24, 2. 1393.

II. LMzec tzaupmft.

Ild, ch Johann Friedrich Studemund, * 10, 3. 1687, ch 20,
4. 1741, 1709 Rektor und Organist zu Lübz tu Mecklen¬
burg; verm, ebd. 4. 11. 1710 mit ch Magdalcna Sibplla



Studemund. 479

Risch, Witwe des ch . . Hintzpeter, Kaufmanns zu Lübz,
Tochter des ch , . Risch, Bürgermeisters.

Kinder:

1. ch Wilhelm Joachim Christian, s. III<Z, Gruben-
hagcner Zweig.

2. ch Gotthard Georg, s. III s, Dobbertiner Zweig.
3. ch Tochter, ch bald nach der Geburt.

L.. Grubenhagener Zweig.

IIIÄ. ch Wilhelm Joachim Christian Studemund, get. 29.
8. 1711, ch Grubenhagen i. M. 14. 10. 1771, Prediger zu
Brütz, 1748—1771 zu Grubenhagen i. M., führte das
eingangs beschriebene Wappen; verni. mit f Anna Sophia
Zander, Tochter des ch . . Zander, Predigers zu Brütz,
späteren Superintendenten und Konsistorialrats zu Güstrow.

Kinder:

1. ch Enoch Friedrich, s. IV o.
2. ch Sophia Magdalcna, . . 1743, ch . . 1311; verni.')

mit ch . . Schröder, Anitmann, später in Sachsen.
3. ch August Wilhelm, s. IV ä.
4. ch Margaretha Johanna, 5 . . 1747; ncrm.2) mit f. .

Burgmann, Or. zur. zu Güstrow.

IVo. ch Enoch Friedrich Studemund, ^ 13. 7. 174l,
Prediger zu Ranibow in Mecklenburg; 2 nial nerm. —

Kinder Schröder:
1. u. 2. -s Töchter.
3. -s . ., Kaufmann zu Riga.
4. -j- . ., vr. moä. und Kreisphhsikus zu Delitzsch.
5. -s . ., Provisor in der Waisenhausapotheke zu Halle a. S.
6. f . ., diente im Befreiungskriege unter den sächsischen Carabiniers,

wegen seiner bei Mainz bewiesenen Tapferkeit zum Premier-
leutnant befördert, 1824 Postdirektor zu Kottbus.

") Kinder Burg mann:
1. -s Tochter; unverm.
2. s- Tochter; verm. mit 's . . Peters, Pächter.
3. -s . Prokurator beim Obergericht und Notar zn Rostock i. M.
4. f . ., Kaufmann.



430 Studemund.

aj mit 1' Nannctte dc la Triuitd, aus Berlin. — bj mit
st Auguste Friederike v. Bcrnstorf.

Kind er,
erster Ehe (außer einigen jung verstorbenen Töchtern):

1. st Vollrath, st Vb.
2. st Adolf Christian Ernst, s, Ve.
3. -st Wilhelm Christian, st Vck.
4. -st August, s. V s.
5. -st Heinrich, st Sondershausen , . 1873, diente im Be¬

freiungskriege unter den freiwilligen Fnßjägern, Gast¬
wirt zn Altcnbnrg,

zweiter Ehe:

6. -st Georgine Luise Wilhelmine, * 22, II. 1804, st . . .;
2 mal verm. — a) mit st . . v. Brnm°), Advokaten. —
b)'') mit st . . v. Schreiber, Kollegicurat.

IV ä. st August Wilhelm Studemund, ^ 22. 10. 1746, st. .
1828, Dr. jnr. zu Doberan, studierte 1767 zu Jena; vcrni.
mit st Luise Ferdinande Salchow, Tochter des st Georg
Salchow, Eigentümers und Besitzers der Güter Wesclin
und Kaarz bei Stcrnberq i. M.

Kinder:

1. st Heinrich Georg, s. VI.
2. st Amalia, * 22. 8. 1791; verm. mit st. . Burmeister,

Pastor zn Teterow.
3. st Friedrich Georg, s. Vx.
4. st August Wilhelm, s. Vb
5. st Charlotta, * 22. 6. 1801, st Doberan 5. 4. 1875;

unverm.

6. st Ludwig Hermann, " 22. II. 1803, Apotheker zn
Sülze in Mecklenburg, später zu Rostock.

2) Sohn o. Brum:
1. Gustav, Lehrer zu Rostock i. M.

4) Kinder v. Schreiber:
1. Sigismund.
2. Natalie.
3. Adele.
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Vb. -s Vollrath Studemund, 27. 12. 1774, -s . 2. 1857,
Pastor an der Schelfkirche zu Schwerin i, M,; 3 mal verm.
— s.) mit -s Friederike Masius. — bf init ch Charlotte
Masius. — o) mit -s Catharine Schlüter,

Kinder:

1. Georgine, ^ 4. 7. 1812; verm.ch mit > , Wex, Dr.,
Gymnasialdirektor zu Schwerin i, M,

2. ch August, ^ 25. 1V. 1815, Kanzlist zu Schwerin i. M.
3. -s Luise, 11. 12. 1816, ch 1873; verm. ch mit Eduard

Schmidt, Or. pbil., Professor zu Rostock i. M.

Vo. -s Adolf Christian Ernst Studemund, * 24. 8. 1781,
-s . . 1336, Kaufmann zu Halberstadt; verm. mit ch
Friederikc Marie Elisabeth Koch.

Kinder:

1. -s Karl August, s. VId.
2. -s Bertha Wilhclmine, * 5. 8. 1816, -s . . 1369; verm.')

mit f . . Riemer, Justizrat zu Halle a. S.
3. Otto Ernst, * 27. 4. 1813.
4. -s Wilhelm Albert, s. Vlo.

Vck. -s Wilhelm Christian Studemund, * 29. 3. 1787, -s
Halle a. S. 17. 9.1842, Besitzer einer Apotheke zu Prenzlau,
später der Hirschapotheke zu Halle a. S.; verm. mit -s
Charlotte Johanne Kohl, * 17. 9. 1786, -s Halle a. S.
12. 10. 1842, Tochter des ch . . Kohl, Apothekenbesitzers
zu Halle a. S.

°) Kinder Wex:
1. Richard.
2. Anton?

Kinder Schmidt:
1. Amalic.
2.-Karl.

y Kinder Riemer:
1. Hermann.
2. Luise.
3. Richard,
t. Paul.
S. Curt.

3l
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Kinder:

1. ch Clara, * Prenzlau 3. 3. 1816, ch Dessau 17. 10. 1902
verm.°) Halle a. S. 3. 3. 1336 mit ch Heinrich Bobbe,
^ Dessau 4. 1. 1805, ch ebd. 18. 11. 1332, Dr. msc>.,
Sanitätsrat ebd., Sohn des ch Ludwig Wilhelm Vobbe,
^ 6. 6. 1759, ch Dessau 30. 3. 1343, Regierungsrats,
u. s. Gem. ch Wilhelmine Grillo, * Wettin 14. 3. 1772,
ch Dessau 7. 8. 1318.

2. ch Ferdinand Wilhelm, s. Vlä.
3. -s- Paulinc Charlotte, * 24. 5. 1321, ch Dessau 5. 2.

1352- verm.9) ebd. 23. 3.1844 mitsWilhelm Schubring,
* Gr. Alsleben 9. 8. 1807, s- Dessau 27. 9. 1862,
Stiftsrat ebd. lSohn des ch Wilhelm Schu bring, *
Dessau 6. 2. 1770, ch ebd. 20. 2. 1353, Pastors zu
Groß-Alsleben; verm. ebd. 23. 7. 1797 mit ch Henriette
Friedrich, -s- Groß-Alsleben 2. 3. 1847).

4. ch Wilhelm Albert, » 15. 3. 1825, -j- Guben 26. 7. 1397,
vr. msä., Sanitätsrat ebd.; verm. mit Clara Eckardt;
kinderlos.

Vs. -s- August Studemund, s . . 133 ., Kaufmann zu
Halberstadt.

Kinder:

1. Nannette; verm. mit . . Schilling, zu Halberstadt;
Sohn, Tochter.

2. Luise; verm. mit.. Otto, Pastor zu Magdeburg; Tochter.

5 s„».d! w T-l«-.

°) Kinder Bobbe, zu Dessau geboren:
1. t Charlotte Wilhctminc Jda, IS. 5. 1837, 1 Porchim 0. 1.

I8SK; verm. Dessau 27. 1V. 1837 mit Hermann Ger lach, vr.
xbil., Profesior zu Parchim. 4 Kinder, 14 Enkel.

2. Agnes Amalie Klara, » 30. g. 1848: verm. Dessau 8. 10. 1807
mit Friedrich Meilin, Bergwerks- und Hüttendirektor zu
Dessau. 1 Sohn.

o) Kinder Schubring zu Dessau geboren:
1. Emmh, 5 28. 4. 1845, lebt zu Dessau,- verm. ebd. 4. 5. 1805 mit

s- Fr. Iahn, Pfarrer zu Pötnitz. 5 Kinder, 1 Enkelin.
2. s- Otto, » 17. 4. 1847, t Mainz 27. 2. 1808, Fähnrich.
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VI. ch Heinrich Georg Studemund, » 24. 3. 1733, f 23.2.
1839, studierte zu Rostock Theologie, mehrere Jahre Haus¬
lehrer, 1312 Hilfsprediger und 1317 Pastor zu Zahrens-
dorf, Tempzin und Vibow in Mecklenburg, trat 1322 in¬
folge Gemütskrankheit in den Ruhestand, lebte dann zu
Bützom, später zu Gehlsdorf bei Rostock, zuletzt zu Doberau
iu Mecklenburg, schrieb „Gedichte", 1833^°): verm. mit ch . .

Kinder:

1. Henriette.
2. Sophie.
3. August.

VZ. ch Friedrich Georg Studemund, »23. 7. 1796, ch . .
1366, kgl. preuß. Postkommissär zu Brauusberg in Ost¬
preußen, später Post-Rechnungsrat zu Königsberg i. Pr.

Tochter:

1. Marie Henriette Elise, lebt zu Berlin IV. 5V, Ans-
bacherstr. 9III.; verm. Berlin sJakobik.s 2. 11. 1866
mit ch Paul Messow, * 22. 2. 1841, s- Berlin 14. 9.
1960, stuck. zur. zu Königsberg, später Assessor u. Stadt-
richtcr zu Berlin, Kreisrichter zu Reichenbach in Schlesien,
Amtsgerichtsrat, zuletzt Kammergerichtsrat zu Berlin,
Sohn des ch Friedrich Wilhelm Messow, » Kalbe
a. S. 9. 3. 1314, ch Hannover 21. 7. 1831, Postdirektors,
u. s. Gem. ch Auguste Wilhelmine Deutschbcin,
aus Magdeburg; kinderlos.

Vb. ch August Wilhelm Studemund, »20. 7. 1797, Kauf¬
mann, Großindustrieller und Reeder zu Stettin, lernte die
Handlung beim Kaufmann Brumm zu Stettin; verm. mit
1 . . Busch, Tochter des si . . Busch, Bcrgrats.

Kinder:

1. ch Luise.

") Vgl. Franz Brummer, Lexikon der deutschen Dichter und Prosaisten
von den älteste» Zeiten bis zum Ende des 18. Jahrhunderts, Leipzig
Philipp Rcclam jun., S. 524. '

31»



484 Studemuud,

2, ch Clara, * . , 1841, f , , 1363; verm, mit H, Wille,
Kaufmann zu Stettin,

3, -f- Wilhelm Friedrich Adolf, s, VI s,

VId, ch Karl August Studemuud, ^ Halbcrstadt 23, 2,
1315, s Gr, Salze 8, 5, 1880, Kreisgerichtsrat ebd,; 2 mal
oerm, — a) Gr, Salze 27, 4, 1851 mit ch Emilic Dauuen-
berg, * ebd, 24. 7. 1329, ch ebd, 14, 2, 1353, Tochter
des ch Ernst Danneuberg, * Zcrbst 3, 6, 1797, s Gr,
Salze 21, 11, 1853, Apothekers ebd,, u, s, Gem, ch Caroline
Heike, Magdeburg-Neustadt 19, 11, 1392, ch Gr, Salze
21, 12, 1867, s, Bd, 10, S, 213 und 613, - b) mit ch
Julie Böckcl,

Kinder,
erster Ehe:
1, Ernst Emil, s, VII5,

zweiter Ehe-
2. Marie Julie, * 23, 5, 1359; verm, mit Richard Fab er,

Oberleutnant a, D, zu Fermerslebeu bei Magdeburg,

Via, ch Wilhelm Albert Studemuud, * 29, S, 1829, ch
London , . 1393, Kaufmann ebd,; vcrm, mit ch Lina
Barber,

Kinder:

1, Adolf, * 10, 6. 1863, zu London,
2. Lewis John, * 1. 10, 1377, zu London,

lllä, ch Ferdinand Wilhelm Studemuud, * Prcuzlau 21,
6, 1818, ch Frankcnstcin in Schlesien 10. 2, 1890, 15, 5,
1349—10, 3, 1838 Bürgermeister ebd.; verm, mit ch Elisa
Friedcrike Freiin v, Keller, * Vreslau 22, 4, 1322, ch
Fraukenstciu i, Schlesien 1, 9, 1870, Tochter des ch Heinrich
Eugen Freiherrn o, Keller, Majors und Bataillons¬
kommandeurs, u, s, Gem, f Adelheide r>. Laugwerth,

Kinder, 2—3 zu Frankcnsteiu in Schlesien geboren:

1, ch Adelheid Pauline, ^Breslau 2,1,1849, ch Frankcn¬
stcin in Schlesien 11, 10, 1379,
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2. Hans Georg, ^ 13. II. 1850, Kaufmann zu Potsdam.
3. 1' Ulrich Justus, 7. 3. 1852, ch Frankenstein in

Schlesien 7. 12. 1852.
4. ch Ruth Marie, » 14. 1». 1853, f Posen 6. 5. 1890.
5. -f Erwin Wolfgang, ^ 8. 5. 1855, 1' Frankenstein in

Schlesien 17. 1l). 1872.
6. -f Leo Felix, * 8. 8. 1356, ch Frankenstein in Schlesien

10. 5. 1860.

7. Eva Leonore, 2. 10.1857, lebt zn Breslau, Lützowstr.
26 IV; verm. mitV . . Hielscher, Obcrlnndniesscr ebd.

8. -f Faust Martin, " 1. 1. 1362, ch New York 1. 6. 1890,
Kaufmann ebd.; verm. mit Anna Loth.

VIs. ch Will) clm Friedrich Adolf Studemund, Stettin 3.
7. 1843, f Breslau sBernhardin Kh.) 8. 8. 1889"), ordent¬
licher Professor der klassischen Philologie an der Universität
Breslau, Geheimer Regierungsrat, besuchte die Realschule
zu Stettin, dann das Marienstifts-Gtzninasium ebd., 1860
Student der Philologie zu Berlin, dann zu Halle, 4. 2.
1864 1)r. pbil, 4. 8. 1864 Staatsexamen pro 1s.onlta.ts
äoosncli zu Halle, lebte 1864—1868 in Italien, erforschte
zu Mailand die Palimpscste des Gaius, ferner die des
Liuius, Seneca und Fronto, Herbst 1868 außerord. Professor
zu Würzburg, 11. 4. 1869 ord. Prof. ebd., 1870 Prof.,
Direktor des philologischen Seminars und ord. Mitglied
der kgl. Wissenschaft!. Prüfungskommission zu Grcifswald,
20. 4. 1872 ord. Prof. an der Kaiscr-Wilhclms-Uuivcrsität
zu Siraßburg i. Elf., 1. 1. 1873 auch Vorsitzender der
kaiserl. Wissenschaft!. Prüfungskommission, 21. 4. 1882 ord.
Mitgl. des kaiserl. Obcrschulrates für Elsaß-Lothringen,
Mitgl. der Holland. Akademie der Wissenschaften, 28. 9.

N) Vgl. die Nekrolog? des Professors vr. Rudols Scholl im Archiv für
lateinische Lexikographie VI, 1888. S. 583, eine? mit dem Verstorbenen
nahe befreundeten hohen Schnlvcrwaltungsbeamten in den Reichslanden
in der Straszburgcr Post vom 14. 8. 1888 und des Geh. Regierungsrats
Professors vr. August Rohhach in der Chronik der Kgl. Universität in
Breslau vom Jahre 1888/88. Der letztere Nekrolog ist auch als Sonder¬
druck erschienen.
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1885 ord. Prof. der klassischen Philologie zu Vreslan, las
dort lateinische Grammatik und Stilistik, griechische Sprache,
Rhetorik und Staatsaltertünicr, röin. Staatsrecht u. s. in.,
1383 Kgl. Prellst. Geheimer Regicrungsrat und korrespon¬
dierendes Mitglied der Kgl. Akademie der Wissenschaften
zu Berlin, 25 jähr. Doktor-Jubiläum; 2 mal vcrm. — a)
mit st Marie Spring born, st . . 133V, aus Greifs¬
maid; kinderlos. — b) mit Marie Wurster, lebt zu
Strastburg i. Elf.

Kind er:

1. Maria, ' 10. 3. 1883.
2. Emmi, * 12. 5. 1884.

Vllb. Ernst Emil Sludemnnd, ^ Groß-Snlze 3. 2. 1853,
seit 13VV Landgcrichtsdirektor zil Breslau, vorher Amts-
gerichtsrat zu Zeitz; vcrm. Magdeburg .15. 2. 1881 mit
Elisabeth Holst apfel, * Magdeburg 6. 1. 1856.

Kinder, zu Kosten iu Posen geboren:
1. Emilie Lina Eva, ^ 19. 11. 1881.
2. Luise Margarete, ^ 14. 12. 1883.
3. Gilbert Ernst Werner, ^ 3. 5. 1888.

IZ. Dobbertiner Zmcig.

Illo. st Gotthard Georg Studemund, " 7. 9. 1713, st
Dobbertin 26. 2. 1796, Prediger zu Lübz, später zu
Dobbertin iu Mecklenburg, Lsnior ministsrii ebd.; vcrm.
mit st Anna Magdalcna Rohr, Tochter des st . . Rohr,
Predigers zu Pampow.

Kinder:

1. st Tochter; verm. mit st Joachim Leseuberg, st 22.
1V. 1810, Prediger zu Hanstorf i. M.

2. st Christian Friedrich, s. IVs.
3. st Wilhelm Georg, 7. 5. 1754, -st 24. 1. 1807, Prediger

zu Belliu bei Güstrow; verm. nnt st Elisabeth v. d.
Lühe; kinderlos.
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IV s. 1- Christian Friedrich Studemund, ^ . , 1748, st 16.
7. 1819, Prediger zu Kuhlrode bei Ribnitz, später zu
Schivcrin, endlich Oberhofprcdiger und Konsistorialrat zu
Ludwigslust; 2 mal vcrm. — a, mit st . . Hagcmeister,
Tochter des st . . Hagemeister, Kaufmanns zu Stralsund.
— b) mit st Juliane v. Stralcnd orff.

Kindern

1. st Karl Georg, s. Vi.
2. st Gotthard (Cappadocius), Amtsverwalter zu Neustadt

i. M., hatte die Rechte studiert.
3. st Friedrich, s. Vk.

Vi. st Karl Georg Studemund, " 14. 9. 1774, st 6. 12.
1843, Prediger zu Loissow bei Lndwigslust; 2 mal ncrm.
— s.) mit st Marie Behrens, st 14. 6. 1814. — d) mit
st Wilhclmine Stocks, st 11. 5. 1866.

Kinder:

erster Ehe-

1. st Fritz, Förster zu Sternberg i. M.
2. st Sophie, st 3. 9. 1895; verm. mit . . Abesser, Ober¬

kassier zu Schwerin.
3. st Heinrich, s. VII.
4. st Wilhelm, st . . 1873, oauä. pbil.
5. st Friederike, st . . 1872; verm. mit st . . Kratz, Kauf¬

mann in Amerika.

6. st Karoline, st . . 1356.

zweiter Ehe:

7. st Julius, s. VIg.
8. Louis, s. VIb.
9. st Helene; verm. mit .

förster zu Ludwigslust.
10. st August, s. Vli.
11. st Karl, s. Vllc.
12. st Doris.

>ohse, * 31. 10. 1819, Ober-
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Vlr. 1- Friedrich Studemund, Prediger an der Schelf-Kirche
zu Schwerin i. M.; verin. mil P Henriettc Franckc, ^ ..
1784.

Kinder:

1. Sophie, * iz, 2,1814; verm. mit . , Buchholz, Hof¬
rat zu Schwerin i, M>

2. P Louise, * 2, 3, 1816, s 4, S. 1873.
3. Johanna, * 9. 3. 1817; verm. mit . . Marchncr,

I)r. insä. zu St. Charles iu Amerika
4. P Rudolf, » 21. 3. 1818, P . . 1851, Forstmann.
5. P Franz, * 13. 5. 1820, Kaufmann in Amerika.
6. Marianne, ^ 14. 9. 1823; oerm. mit . . Rausch,

Pfarrer in Amerika.
7. Wilhelm, * 6. 2. 1826, Ingenieur zu Grevesmühlen

i. M.

VII. P Heinrich Studemund, * 4. 11. 1811, P . 5. 1892,
Pastor zu Gadebusch; 2 mal verm. — o) mit P Auguste
Schutze. — b) mit Antonie zur Ncdden.

Sohn, erster Ehe:
1. -st Hermann, f. VIIo.

VIg. P Julius Studemund, 3. 1. 1822, P 3V. 1. 1992,
Stadtbaudirektor zu Rostock; verm. mit Wilhelminc
Dem erth.

Kinder:
1. Wilhelmine, * 19. 2. 1860.
2. Bertha, * 17. 5. 1861.
3. Julius, f. VIIck.
4. Paul, * 15. 10. 1863, Distriktsingenicur zu Wittenbnrg.
5. Marie, ^ 3. 2. 1867; verm. mit. .Ritzer, Landmaun.
6. Karl, f. VII s.
7 Walter, * 19. 12. 1870, Amtsassessor zu Neustadt i. M.;

verm. mit Rosa Caspar.
8. Hermann, * 23. 12. 1873, Regierungs-Banfnhrer zu

Brandenburg a. H.
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Vlb, Louis Studemuud, ^ 8, 4. 1823, Hofpiauist zu Rostock;
verm, mit Auguste Asmus,

Kinder:

1. Anna Luise, " , 19, 1866; verm. mit , , Marbach,
Amtsrichter zu Neustadt i, M,

2. Louis, * 19, 1, 1879, Pianist zu Rostock,

VI i, st August Studemuud, 18. 3, 1825, st , 9, 1899,
Pianist zu Schwerin i, M,; verni, mit Luise Burmeister,

Tochter:

1, Margarethe; verm, mit , , Mcpnshauseu, Kauf¬
mann zu Schwerin i, M,

VIlr, st Karl Studemuud, * 29. 12. 1828, -st 26, 1, 1894,
Amimann zu Grabow i, M,, dann zu Ludwigslust; verm,
mit -st Marie Reitz, -st 1, 2, 1399,

Kind er-

1, Wilhelni, s, VIII,
2, Haus, 4, 4, 1868, Hauptzollamts-Assistcnt zu Güstrow;

verm, mit Elisabeth Boeck,
3, Otto, s, VII^,
4, Georg, * 23, 3. 1872, Kaufmann zu Genua,
5, Heinrich, ^ 27, 19, 1873, Rcgierungs-Baumeister zu

Schwerin,

Vllo. -st Hermann Studemuud, * , , 1852, -st , 12, 1892,
prakt, Arzt zu Lübz; verm, mit Agnes Zarnekom,

Sohn:

1, Erich, * . 9. 1391.

VII(i, Julius Stn d emund, ^ 39, 6, 1862, I)r, weck,, prakt,
Arzt zu Rostock; verm, mit Gerirud Caspar,

Kind er:

1, Ernst Julius, " 22, 7, 1898,
2, Gerhard, * 22. 11, 1899,
3, Margarete, * 3, 12, 1999,



490 Studemund,

VII <z, Karl Studemund, * 18, 9. 1869, Opernsänger zn
Posen; verm, mit Irma Hcitmann.

Kinder:
1, Marie, ' 28, 11, 1900,
2, Elsa, * 13, 12. 1901,

VIII, Wilhelm Studemund, * 19, 8, 1866, 2, 10, 1892
o rdiniert, seit 1897 Pastor zu Wittcnburg; verm, mit Klara
Krefft,

Kinder:
1. Maria, * 11, 3, 1898,
2, Hans, » 2, 7, 1900.

VII^, Otto Studemund, ^ b, 6, 1869, Staatsanwalt zu
Gnstrow; nenn, mit Hella Kirchner,

Kinder:
1, Marie Elisabeth, * 26, 8, 1901,
2, Karl August, » 3, 9, 1902,
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